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WIEDERKEHRENDE TERMINE

MONTAGS, 17.00 – 18.30 UHR 

SCHIESSTRAINING JUGENDABTEILUNG 

SCHÜTZENVEREIN DOLLERN

Schießstand Dollern. 

Infos Christian Leue, Tel. 0160 1000902

MONTAGS, 19.30 UHR

CHORPROBE KIRCHENCHOR  

HORNEBURG / BLIEDERSDORF

Im Wechsel in Horneburg und Bliedersdorf

DIENSTAGS, 20.00 – 22.00 UHR

CHORPROBE MÄNNERGESANGVEREIN 

„EINTRACHT“ ZU NOTTENSDORF

Restaurant „Zur Eiche“, Hedendorf. 

Musikinteressierte Männer sind herzlich 

willkommen. Notenkenntnisse sind nicht 

erforderlich.

DIENSTAGS, 20.00 – 21.30 UHR

CHORPROBE  

HORNEBURGER LIEDERTAFEL

Grundschule Horneburg, Leineweberstieg 7. 

Chorprobe unter der Leitung von Frau 

Ingrid Schönbeck-Erdmann. Wer Lust und 

Freude am Singen und an netter Gesell-

schaft hat, ist herzlich willkommen. Nähere 

Informationen erhalten Sie von Frau Karin 

Brandt, Tel. 04163 8296392 oder Herrn  

Dieter Fuest, Tel. 04163 5850.

MITTWOCHS, 17.00 – 18.30 UHR

SCHIESSTRAINING FÜR JUGENDLICHE

Schießstand, Schützenweg, Horneburg. 

Für Kinder ab acht Jahren.

FREITAGS, 14.00 – 18.00 UHR

WOCHENMARKT IN HORNEBURG

Parkplatz gegenüber MGH, Horneburg.

JEDEN 1. SAMSTAG, 09.00 – 11.00 UHR

BÜCHERTAUSCHTAG

Bürgerbüro Dollern. 

Maximal 10 Bücher dürfen zum Tausch 

mitgebracht werden. 

Raimund Franken, Herausgeber 
von „Meine Samtgemeinde“

Sonntagstr. 7 | 21640 Horneburg 
Telefon 04163 2422

www.heinrich-fricke.de

Beratung, Verkauf, 
Wartung und  
Kundendienst

von Feuer-
schutz-Produkten.

Dr. Mathias Grau 
Im Großen Sande 3 · 21640 Horneburg 

Telefon 04163 2242
www.rats-apotheke.info

hallo@rats-apotheke.info

    ... als Apotheker  
                     für Sie da!

Apotheke +

Horneburg • Lange Str. 43
Telefon 04163 2263

     Jede Woche ein 
Baustellenbrot 
     im 
  Angebot!

Während der Bauarbeiten 
in der Langen Straße

SCHREIB MAL WIEDER
Postkarten mit Bildern aus dem Flecken Horneburg

Für den Flecken Horneburg wurden drei neue Postkarten mit unterschiedlichen Motiven aus 
dem Flecken aufgelegt. Alle Fotos sind von Frank Irmer, der die schönen Seiten des 
Fleckens eindrucksvoll eingefangen hat.
Einige werden sich nun Fragen, warum eine Postkarte, wo es doch 
E-Mail, WhatsApp-Nachrichten und Facebook-Kommentare 
gibt. Die digitale Welt mag ja noch so schön und 
schnell sein, sie ist aber nicht so persönlich wie das 
handgeschriebene Wort. Da nimmt jemand einen 
Stift in die Hand und schreibt mit den eigenen Hän-
den nette Grüße auf eine Postkarte. Na, wenn das 
keine echte Wertschätzung ist, was dann? Und noch 
einen Vorteil hat die Postkarte. Chatverläufe verschwin-
den, die Erinnerung verblasst, die Postkarte aber bleibt. 
Egal ob an der Kühlschranktür, im Schuhkarton oder im 
Bilderrahmen, eine handgeschriebene Postkarte wirft keiner 
so schnell weg.
Versuchen Sie es doch mal. Schreiben Sie Verwandten, Freun-
den und Bekannten, die nicht in Horneburg wohnen, eine 
Postkarte mit persönlichen Grüße aus Horneburg. Zeigen Sie, 
wie schön es in Horneburg ist.
Übrigens: Die Karten gibt es bei Elektro Schliecker im 
Bahnhof, im Gretchens Café am Platz Im Sande und bei 
REWE Huber.
Briefkästen gibt es im Flecken Ecke Lange Straße / Blei-
che, an der Postfiliale am Bahnhof, Ecke Wilhelmstraße / 
Im Stuck, Im Stuck 37, Stader Straße 37 und Ecke Bürger-
meister-Löhden-Straße / Bergstraße. 

FLE
CKEN HORNEBURGMein

... h
ier fü

hl ich
 mich wohl!

FLECKEN HORNEBURG
Mein

HORNBÖRGER PANNKOKEN

Apfel des Jahres 2016

FLECKEN HORNEBURG

Mein
... hier fühl ich mich wohl!

ENTDECKEN SIE DIE NEUE MOHR-VIELFALT UNTER EINEM DACH.

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

nun ist es schon die 7. Ausga-
be von Meine Samtgemeinde 
und wieder ist das Magazin 
gespickt mit Terminen, Infor-
mationen und Berichten von 
den Vereinen und Verbänden 
aus der Samtgemeinde Hor-
neburg.
An dem Titel können Sie 
schon erkennen, dass es in 
dieser Ausgabe auch um 
die Feuerwehr geht. In jeder 
Gemeinde der Samtgemeinde 
gibt es eine Freiwillige Feuer-
wehr. Freiwillige Feuerwehr, 
heißt Ehrenamt, heißt 365 
Tage im Jahr Bereitschaft, Bereitschaft zu 
jeder Tages- und Nachtzeit, Ausbildung, 
Arbeitsdienst und Übungen. Darüber hinaus 
leistet die Feuerwehr zusätzliche Aufgaben 
wie Absperrungen bei Festen, Marschbeglei-
tung bei Umzügen und vieles mehr. Das alles 
leisten die Kameraden der Feuerwehr in ihrer 
Freizeit. Es ist an der Zeit, Ihnen die Feuer-
wehr der Samtgemeinde einmal vorzustellen. 
Auf Seite 32 beginnen wir mit einer neuen 
Serie. Gemeindebrandmeister Torben Schulze 
erklärt Ihnen das Gebilde Feuerwehr in der 
Samtgemeinde. Auf Seite 33 folgt dann die 
Vorstellung der Ortswehr Agathenburg. In 
den nächsten Ausgaben folgen nach und 
nach die Wehren von Bliedersdorf, Dollern, 
vom Flecken Horneburg und von Nottensdorf.
An dieser Stelle möchte ich auf eine Aktion 
von Meine Samtgemeinde hinweisen. Wir 
suchen Ihren „Engel des Jahres“. Informa-
tionen hierzu finden Sie auf der folgenden 
Seite 4. Wir sind gespannt auf Ihre Vorschläge.
In der letzten Ausgabe haben wir ein neues 
Redaktionsmitglied für Bliedersdorf 
gesucht. Ingrid Degen aus Bliedersdorf hat 
sich gemeldet und nach der letzten Redakti-
onssitzung bekundet, dass sie diese Aufgabe 
für Bliedersdorf wahrnehmen möchte. Frau 

Degen wird in den kommen-
den Wochen den Kontakt 
zu den Vereinen und der 
Politik suchen und sich bei 
dieser Gelegenheit persönlich 
vorstellen. Frau Degen ist 
unter der Rufnummer 04163 
8244848 oder per Mail unter 
ingrid.degen@t-online.de zu 
erreichen.
Wer durch den Flecken Hor-
neburg fährt, stellt fest, dass 
sich hier etwas geändert hat. 
Die Fahrradfahrer fahren auf 
der Straße. Unter dem Motto 
„Horneburg fährt fair“ ruft 

der Flecken nun alle Verkehrsteilnehmer zu 
einem rücksichtsvollen Verhalten auf. Auf 
Seite 22 finden Sie einige Hinweise für 
Fahrradfahrer.  
Zum Schluss möchte ich auf den neuen 
Fahrplan des Bürgerbusses hinweisen. Den 
finden Sie auf Seite 34 abgedruckt.

Ihr Raimund Franken

Schaapwaschweg 2 • 21698 Issendorf
Telefon 04163 811765
www.rolladenfrenzel.de

Die erste Adresse für:

Rollläden
Insektenschutzgitter

Markisen
Terrassenüberdachungen

Infrarotstrahler
(für innen und außen)

Ingrid Degen, die neue Ansprechpartnerin für 
die Vereine und Verbände in Bliedersdorf.  
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Tannenhof Meier

Haus
„Auetal“

Familie Meier, Kirchweg 6, 21640 Bliedersdorf, 
Tel.: 04163 91686, Mobil: 0170 9463592, 

www.haus-auetal.com

Wir würden uns sehr freuen, Sie als Gast im Haus Auetal 
willkommen zu heißen!

Unsere sieben gemütlich eingerichteten Ferienwohnungen (auch ebenerdig) 
mit Vollküche, Wohn-/Esszimmer, Du/WC und 2–3 Schlafzimmern liegen 
idyllisch auf dem Tannenhof Meier in Bliedersdorf, zwischen Buxtehude 
und Stade am Alten Land. Hier fi ndet man Ruhe und Erholung. Schöne 

Wanderwege am Naturschutzgebiet Auetal laden zu Spaziergängen und 
Radwanderungen ein. Hamburg, Bremen, Cuxhaven und die Nordsee sind 

mit dem Pkw in nächster Nähe erreichbar.

TERMINE SEPTEMBER 2018

SEPTEMBER

HUNDESCHWIMMEN

Freibad, Horneburg 

Der Termin stand bei Redaktionsschluss 

noch nicht fest. Achten Sie daher bei Inter-

esse auf Ankündigungen in der Presse oder 

auf www.horneburg.de

06.09., 13.09., 20.09, 27.09. UND 

04.10.2018, JEWEILS UM 19.00 UHR

ÜBUNGSSCHIESSEN SCHÜTZENVEREIN 

HORNEBURG

Schießhalle, Schützenweg, Horneburg

07. – 09.09.2018

SCHÜTZENFEST DOLLERN

08.09.2018, AB 19.00 UHR

FOLK-ABEND

Hafen, Horneburg. 

Infos siehe Bericht links.

08.09.2018, 14.00 UHR

BACKTAG

Mehrzweckhalle Agathenburg. 

Backtag der „Gothenbörger Backoben-

frünn“ rund um Backofen und Backhaus. 

Wir laden zur gemütlichen Kaffeetafel am 

Backofen ein. Gebacken werden verschie-

dene traditionelle Sauerteig-Schwarzbrote, 

Mischbrote, Weiß- und Meterbrote, Rosi-

nenbrote und natürlich Butterkuchen nach 

überlieferten Agathenburger Rezepten. 

Das Mehl für unsere Spezialitäten beziehen 

wir von der Twielenflether Mühle „Venti 

Amica“, einer traditionellen Windmühle im 

Alten Land. Ein „Verteller“ trägt eine heite-

re plattdeutsche Geschichte vor. Brot und 

Kuchen aus dem Holzbackofen auch zum 

Mitnehmen.                                 

Fahren Sie ruhig in den Urlaub, wir machen Ihr Bad

In 5 Schritten zum
fertigen neuen Bad

Carl-Benz-Str. 5
21864 Stade

Tel. 0 41 41 - 63 0 55
info@badstudio-roendigs.de
www.badstudio-roendigs.de

Das komplette Bad aus einer Hand, von der Planung bis zum Einbau

www.kuehn-dach.de

Seit über 25 Jahren 
die Leute vom Fach für Ihr Dach.

Zuverlässig und alles aus einer Hand: Erfahrung und 
Professionalität für Ihren Alt- oder Neubau, komplett 
mit Dachdeckerklempnerarbeiten und Photovoltaik.

Dachdeckerei Kühn
Gerd-Heinssen-Str. 4
21640 Horneburg

Telefon 04163 8188-0
kuehn@kuehn-dach.de

„MOIN MOIN“ DAS HORNEBURGER 
HAFENFEST

Four Folks – Folk aus Hamburg und umzu! 

Das Fest wird am Samstag, den 08.09.2018 
ab 19.00 Uhr mit einem Folk-Abend ein-
geleitet. Four Folks spielen Folk nicht nur aus 
Irland, Schottland und anderswo, sondern 
vor allem aus Spaß am Musizieren und dem 
Wunsch heraus, auch ihrem Publikum eben 
diesen Spaß zu bereiten. Egal ob Reels und 
Jigs aus Irland, neapolitanische Tarantellas, 
Songs aus Europa und Australien oder Wei-
sen aus Schweden – die Faszination all dieser 
Musik ist ihr Metier.
Weiter geht es am Sonntag, den 
09.09.2018 ab 10.30 Uhr mit dem Fest für 
Groß & Klein. Eröffnet wird das Fest durch 
einen Open Air Themen Gottesdienst. Es folgt 
ein durchgehendes Programm auf der Bühne 
10.30 Uhr, Gottesdienst
11.30 Uhr, Nadine Sieben und die Zwerge
12.00 Uhr, Tanzhexen des VfL Horneburg
13.00 Uhr, De Windjammers

14.00 Uhr, Juki Kinderchor
14.30 Uhr, Horneburger Liedertafel
15.00 Uhr, De Windjammers
16.00 Uhr, Hoogener Lünen  
Drum herum bieten Vereine und Verbände 
viele Aktivitäten, wie z. B. Boot- Kanufahrten, 
Kinderschminken, Infostände und vieles mehr 
an. Stände zum Schauen und Kaufen sind 
ebenfalls vorhanden. Egal ob Fisch, Wurst 
oder Waffeln, für das leibliche Wohl wird 
natürlich auch gesorgt. 
Der Sub Club Stade wird mit 10 Stand up 
Paddel Boards in Horneburg sein. Wer sich 
kostenlos an diesem neuen Sport ausprobie-
ren möchte, ist hierzu herzlich eingeladen. 
Es finden zwei Schnupperkurse statt. Die 
Uhrzeiten werden noch bekannt gegeben. 
Eine Chill out Area mit kleiner Cocktailbar und 
entspannter Musik rundet das Ganze ab. 
Es lohnt sich vorbei zu schauen! 

IHR „ENGEL“ 
DES JAHRES

Eine Aktion von  
„Meine Samtgemeinde“

NOTTENSDORFER ERNTEFEST 
mit Umzug und Tanz am Samstag, dem 22. September 2018

Unser Erntefest hat eine lange Tradition. Es 
findet in diesem Jahr am 22.09.2018 auf 
dem Hof der Familie Bremer, Alte Dorfstraße 
17, statt.
Die Vorbereitungen für das Fest beginnen 
schon Tage vorher. Viele Nottensdorfer Grup-
pen und Vereine schmücken ihre Erntewa-
gen. Am Donnerstag, 20.09.2018 wird dann 
ab 20.00 Uhr bei Bremer auf der Diele von 
zahlreichen Helfern in gemütlicher Runde die 
Erntekrone gebunden. Zur Stärkung gibt es 
hier Bratwurst, Bier, Getränke und so man-
ches „Körnchen“. Die Organisatoren freuen 
sich auf viele Erntekronenbinder. Insbeson-
dere die Nottensdorfer „Neubürger“ sind 
herzlich zu diesem Ereignis eingeladen.
Am Samstag, 22.09.2018 eröffnet dann der 
Bürgermeister um 14.00 Uhr das Erntedank-
fest auf dem Hof Bremer. Den anschließen-
den Erntedank-Gottesdienst gestaltet Pasto-
rin Manuela Handelsmann mit freundlicher 
Unterstützung des Nottensdorfer Männer-
gesangvereins, dem Posaunenchor und den 

Kindern des Nottensdorfer Kindergartens.
Ab ca. 15.00 Uhr startet dann der Umzug 
der geschmückten Erntewagen durch das 
Dorf in Richtung Dorfgemeinschaftshaus, 
begleitet vom Horneburger Spielmannszug 
und der Feuerwehr Nottensdorf. Im DGH 
wartet danach das „Kaffee- und Kuchen-
team“ mit einem großen Kuchenbuffet auf 
alle Gäste und Teilnehmer. Es gibt Kaffee 
und kalte Getränke. Die Fußballer von NoKi 
grillen Bratwürste.
Abends treffen sich die Nottensdorfer und 
viele Gäste aus der Umgebung zum „Tanz 
unter der Erntekrone“ ab 20.00 Uhr wieder 
auf dem Hof Bremer. Für die richtige Stim-
mung sorgt DJ Rainer, für ein tolles Ambien-
te und erfrischende Getränke Familie Bremer 
und ihr Team.
Das Organisationsteam wünscht sich viele 
geschmückte Erntewagen und festlich heraus-
geputzte Vorgärten entlang des Zuges sowie 
zahlreiche Gäste von nah und fern.

Hartmut Huber  

Schreiben Sie uns, wer Ihr Engel des 
Jahres ist und zum Jahresende eine 
Überraschung verdient hat.
Ob Agathenburger, Dollerner, 
Bliedersdorfer, Nottensdorfer oder 
Horneburger, sie alle können Ihre 
Person des Jahres werden. Voraus-
setzung, sie haben aus Ihrer Sicht 
Außergewöhnliches geleistet.
Das kann innerhalb der Familie, des 
Bekanntenkreises, eines Vereins 
oder in der Öffentlichkeit gewesen 
sein. Schreiben Sie uns die Geschich-
te Ihres Engel des Jahres. Schicken 
Sie diese bis zum 23.10.2018 an  
magazin@meine-samtgemeinde.de. 
Das Redaktionsteam entscheidet 
dann, wer mit dem Titel „Engel des 
Jahres“ gekürt wird. Die Bekanntga-
be erfolgt in der 8. Ausgabe, die im 
November erscheint. 
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TERMINE SEPTEMBER 2018

21640 Horneburg · Vordamm 19 · Tel. 04163 828315
www.BansemerImmobilien.de

Beratung · Service · Wertermittlung · Vermietung · Verkauf

DIE NÄCHSTE AUSGABE 
erscheint am 19. November 2018.

In unserem Ladengeschäft erhalten Sie leckere 

frisch gefangene und frisch geräucherte 

Forellen. Ein wöchentlich wechselnder 

frischer Seefi sch ergänzt dieses Angebot.

Telefon
04163 2455
Telefax
04163 7780

E-Mail
bio@forellenhof-wilke.de
Internet
www.forellenhof-wilke.de

Forellenhof Wilke GmbH
Wilhelmstraße 41 • D-21640 Horneburg

Unsere Wochenangebote per WhatsApp:
0162 9029523

„VERTRAUEN SIE 
AUF PRODUKTE, 
AUF DIE SIE SICH 

VERLASSEN  
KÖNNEN –  
AUS IHRER  

APOTHEKE!“
Rüdiger Koch, Apotheker

Im Kleinen Sande 5 | 21640 Horneburg | Telefon 04163 8157-0 
www.koch-apotheken.de

EINE MUSIKALISCHE REISE UM DIE WELT
Auf eine musikalische Reise um die ganze Welt nahmen vier Chöre die Zuhörer beim  

11. Nottensdorfer Chorfestival mit.

Das Konzert am 22. Juni 2018 in der Reit-
halle auf dem Hof Alpers-Janke wurde vom 
Männergesangverein „Eintracht“ Nottens-
dorf organisiert. In seiner Begrüßungsrede 
konnte der Vorsitzende Helmut Stein die 
Vizepräsidentin des Chorverbandes Nieder-
sachsen/Bremen, Frau Cornelia Recht und 
den Vorsitzenden des Kreischorverbandes 
Stade, Herrn Hans-Hermann Raap, begrü-
ßen. Gleichzeitig wurde der neue Chorleiter 

des MGV Nottensdorf, Herr René Clair, 
vorgestellt. 
Die zu einer Konzerthalle umfunktionierte 
Reithalle war festlich geschmückt; frisches 
Birkengrün an den Wänden, bunte Blu-
mensträuße auf den Tischen und flackernde 
Kerzen in den Fensternischen schufen eine 
stimmungsvolle Atmosphäre.
Neben dem gastgebenden MGV Nottens-
dorf nahmen noch folgende Chöre teil: Die 

Hogener Lünen aus Stade, die Hornelujas 
aus Horneburg und der Chor Via Nova aus 
Sittensen.
Zum Schluss kamen alle Sänger und Sänge-
rinnen auf die Bühne, um gemeinsam das 
bekannte schottische Volkslied „Auld lang 
syne“ zu singen.
Die ca. 400 Zuhörer waren begeistert von 
den dargebotenen Liedern und dankten 
den Chören mit langanhaltendem Beifall. 

13.09.2018, 19.30 UHR

2. INFOVERANSTALTUNG  

„HORNEBURG BLÜHT AUF“

Landgasthof Tivoli, Horneburg, Vordamm 44 

Weitere Informationen auf Seite 26.

14.09., 19.10. UND 02.11.2018 

JEWEILS 19.30 – 22.00 UHR

BRIEFMARKENTAUSCHABEND MIT  

INFORMATIONEN

MGH, Lange Straße 38, Horneburg 

Briefmarkensammler-Verein Horneburg und 

Umgebung

14.09.2018, 19.30 UHR

SONGS & WHISPERS

Eiscafé Dante, Horneburg 

Siehe Seite 13.

15.09.2018, 10.00 – 12.00 UHR

FLOHMARKT „RUND UMS KIND“

im DRK Kindergarten Dollern, Auf dem  

Reller 4, weitere Informationen auf Seite 8

 

FLOHMARKT AUF DEM 
HORNEBURGER HERBSTMARKT

Auch dieses Jahr findet auf dem Hornebur-
ger Herbstmarkt am 12. Oktober 2018 ein 
Flohmarkt statt. 
Dieses Jahr wird er zentraler im Bereich des 

Burggrabens stattfinden. Für Anmeldungen 
und Informationen kontaktieren Sie bitte  
Vanessa Heider 04163 – 807913 oder  
heider@horneburg.de 

AWO ALS NEUER BETREIBER IN 
DER „KINDERBURG“

Ab Beginn des neuen Schuljahres wird die 
Betreuung der Schulkinder an der Grund-
schule Horneburg von einem neuen Betrei-
ber angeboten. Im Anschluss an das Ganz-
tagsangebot der Grundschule Horneburg 
können Eltern ihre Kinder Montag – Don-
nerstag von 15.30 – 17.00 Uhr und Freitag 
von 12.30 – 17.00 Uhr betreuen lassen. 
Bisher wurde dieses Angebot von der Famini 
e. V. angeboten, jetzt betreibt die AWO 
diesen Hort. Die Mitarbeiter/-innen bleiben 
weitgehend und die AWO bietet eine päda-
gogisch qualifizierte Betreuung der Schulkin-
der an. Die AWO betreibt auch bereits einige 
Kindertagesstätten in der Samtgemeinde 

Horneburg und hat sich als zuverlässiger Ko-
operationspartner erwiesen.
Die Gebühren für die Hortbetreuung wurden 
in diesem Zuge angepasst und entgegen 
der vorherigen Regelung ein einheitlicher 
Stundensatz geschaffen. Dies ist die erste 
Gebührenerhöhung in diesem Bereich und 
neben den gestiegenen Kosten auch auf die 
arbeitsvertraglichen Regelungen der AWO für 
die Mitarbeiter/-innen zurückzuführen.
Anfragen zur Hortbetreuung können direkt an 
die AWO, Frau Anke Aspridis unter der Tele-
fonnummer 04161 88631 oder an die Samtge-
meinde Horneburg, Frau Andrea Hunold, 
Telefon 04163 8079-19, gerichtet werden. 
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Service ist unser Programm
Elektroinstallation

Photovoltaik / Solarthermie
Fernsehen & Video

SAT-Antennenanlagen
Elektrogeräte

Telefon / Handys / Anlagen
Video-Überwachungsanlagen
Alarm- & Brandmeldeanlagen

Reparaturservice
Umbau / Renovierung / Neubau

Im Bahnhof • Horneburg • Tel. 04163 8082-0
Osterjork 31 • Jork • Tel. 04162 6007-0

Drochterser Str. 32 • Drochtersen • Tel. 04143 3297070
www.schliecker.de

TERMINE SEP. / OKT. 2018

Unsere Leistungen für Sie:
• Fenster- und Türsanierung Aluminium & Kunststoff
• Rollläden Nachrüstung oder Neubau
• Insektenschutz Individuelle Eigenfertigung
• Verglasungsarbeiten Umrüstung / Reparatur
• Brandschutzelemente
• Reparaturservice

Kintopf Fensterbau GmbH
Am Siedenkamp 2 
21640 Bliedersdorf
Tel.: 0 41 63 / 78 93
Fax: 0 41 63 / 77 05
E-Mail: info@kintopf-fensterbau.de
www.kintopf-fensterbau.de 

ERSTER BÜCHERTAUSCH

„Es geht uns mit den Büchern wie mit den Menschen:
Wir machen zwar Bekanntschaften, aber wenige erwählen wir zu unseren 

Freunden.“
Ludwig Feuerbach, deutscher Philosoph

Am 7. Juli fand der 1. Büchertausch im 
Dollerner Bürgerbüro statt.
Wer wird kommen? Kommt überhaupt je-
mand zum Büchertausch? Was für Bücher 
werden angeboten? Alte oder Neue?
Mit Spannung schloss ich die Tür zum 
Bürgerbüro auf. Kochte erst einmal Kaf-
fee. Legte meine mitgebrachten Bücher 
aus und wartete. Nach 15. Minuten dach-
te ich, ich bleibe alleine. Wenn gleich kei-
ner kommt, dann packe ich wieder ein.

5 Minuten später kam der erste Tauschwilli-
ge! Gemeinsam tauschten wir uns über die 
mitgebrachten Bücher aus, tranken Kaffee, 
knabberten Kekse. Nach weiteren 15 Minu-
ten kam der Nächste und am Ende waren 8 
Bücherfreunde zum Tauschen gekommen! 
Und alle waren froh über das Angebot.
Für mich das Zeichen, dass es weitere Termi-
ne geben sollte (siehe Kasten unten).

Liebe Grüße Bianka Lange,  
1. Vorsitzende BürgerVerein Dollern  

TAUSCHEN STATT KAUFEN
Ein Büchertauschtag im Bürgerbüro Dollern

bei einer Tasse Kaffee oder einer Tasse Tee.

Jeden ersten Samstag im Monat

ab 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr.

Jeder Leser/ Leserin darf bis zu 10 Bücher

zum Tauschen mitbringen.

Ohne Anmeldung. Fragen beantwortet Bianka Lange,

 1. Vorsitzende BürgerVerein Dollern, Tel. 91293

Termine: 1. Sep., 6. Okt. und 3. Nov. 2018

Wo das Wort wohnt

REGIONALITÄT 
ERLEBEN.

Bei uns fi nden Sie über 300 regionale 

Produkte.  

Beispielsweise (saisonabhängig) 

• Heidelbeeren aus Harsefeld, 

• Spargel und Honig aus Bliedersdorf,  

• Schinken und Erdbeeren aus 

Nottensdorf, 

• Steckrüben und Grünkohl aus 

Hedendorf,

• Kartoff eln aus Apensen, 

• feine Spirituosen aus Jork, 

• Knoblauchdip aus Bargstedt,

• Brotspezialitäten aus Horneburg, 

• Nudeln aus Stade, 

• Apfelsaft und Spirituosen aus 

Horneburg, 

• Eier aus Neu Wulmstorf und  

• NEU, Gewürze aus Buxtehude und 

Stade.

Hinter jedem Produkt steht ein Produzent, 

den wir persönlich kennen.

Wir erweitern unser regionales Sortiment 

ständig, denn Regionalität bedeutet kurze 

Transportwege, verlässliche Herkunft und 

Sicherung von Arbeitsplätzen in unserer 

Region.

Rewe Huber –  herzlich und kompetent.

16.09.2018, 14.00 – 16.00 UHR
KINDERFLOHMARKT  
DRK-KINDERGARTEN NOTTENSDORF
Dorfgemeinschaftshaus, Am Freizeitpark 2, 

Nottensdorf, Telefon 04163 90007707 

grashuefer-flohmarkt@gmx.de          

22.09.2018, 14.00 – 23.00 UHR
Erntedankfest Nottensdorf 

Siehe Bericht auf Seite 4.

22.09.2018, 18.00 UHR
WEINFEST
Im Festzelt an der MZH Agathenburg 

Die „Gothenbörger Backobenfrünn“ laden 

Jung und Alt zu selbstgemachten würzigen 

Zwiebelkuchen aus dem Holzbackofen ein. 

Federweißer, Laugenbrezel, Schmalzbrote, 

Bier und Wein runden das Programm ab.

22.09.2018, 19.00 UHR
LADIES FIRST
Im Gemeindehaus Horneburg, Bleiche 1 

Siehe Bericht auf Seite 13.

30.09.2018, 07.30 UHR
ABANGELN DES ANGLERVEREINS  
BLIEDERSDORF IM BULLENBRUCH
Treffen in Horneburg auf dem Aldi-Parkplatz.

06.10.2018, AB 14.00 UHR 
SCHLUSSSCHIESSEN SCHÜTZENVEREIN 
HORNEBURG
Schießhalle, Schützenweg, Horneburg

12.10.2018, GANZTÄGIG
HORNEBURGER HERBSTMARKT
Ortskern Flecken Horneburg 

Horneburger Herbst- und Pferdemarkt mit 

Old- / Youngtimertreffen und Flohmarkt 

27.10.2018, 19.00 UHR
KÖNIGSBALL SCHÜTZENVEREIN  
HORNEBURG

Stechmanns Gasthof, Horneburg   

FERIENFREIZEIT
beim Schützenverein Horneburg

Am 4.8. fand unser Ferienprogramm im Schießstand statt. 21 
Kinder zwischen 8 und 15 Jahren waren in diesem Jahr anwesend 
und erprobten sich am Luftgewehr oder am Lichtpunktgewehr. 
Neben dem Schießen wurde noch gepuzzelt, geknobelt, gekickert, 
gequizzt, gegessen, getrunken und gelacht. Wir würden uns freuen, 
wenn der eine oder andere nach den Sommerferien beim Jugend- 
training am Mittwoch von 17.00 bis 18.30 Uhr vorbeischaut. 
Natürlich hatten wir auch Fotos gemacht, von denen ich einige 
gerne mitgeliefert hätte. Ich möchte an dieser Stelle die Chance  
nutzen, mich kurz einmal über den Datenschutz auszulassen. 
Vereinsarbeit wird durch die Gesetzgebung der EU nicht gerade einfa-
cher. Ich dachte ich bin gut vorbereitet. Einverständniserklärungen für 
Fotoaufnahmen eines jeden Kindes waren vorhanden, eine Schie-
ßerlaubnis für jedes Kind wurde eingeholt und somit konnte ich am 
Abend gleich Fotos online stellen, alles gut, denkste. Ein Vater, der 
geschieden von der Mutter lebt und kein Foto seines Kindes im Netz 
möchte, machte die Veröffentlichung nicht mehr möglich. Sein gutes 
Recht und auch nicht tragisch, wenn man es gewusst hätte. So wird 
aber Werbung für Vereine von und für öffentliche Veranstaltungen 
echt schwierig, denn ein Foto sagt mehr als 1000 Worte.
Aber gut, die Veranstaltung war auch so ein Erfolg, die Kinder und 
Eltern waren zufrieden und ich hoffe, dass wir im nächsten Jahr 
dann auch wieder Fotos dabei haben.

Carsten Dittmer      

WER IST FÜR SIE DER  
„ENGEL DES JAHRES“?

Mehr über die Aktion von Meine Samtgemeinde auf Seite 4. 
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... denn Kompetenz schafft Vertrauen!
... seit über 30 Jahren! 

... denn Kompetenz schafft Vertrauen!
... seit über 30 Jahren!

SERVICEPARTNER

Horneburg • Krummes Moor 1 • Telefon 0 41 63 / 80 90 90 

24 Stunden Not- und Abschleppdienst: 01 73 / 60 44 373

P Freie Werkstatt   P Gebrauchtwagen             P Autovermietung              P Standheizungsservice
P EG-Neuwagen     P Finanzierung / Leasing    P Unfall-Instandsetzung    P Klimaanlagenservice

KINDERSCHÜTZENFEST 
im Flecken Horneburg

Das Jugend- und Kinderschützenfest fand 
am 30.06.2018 wieder in einem festlichen 
Rahmen statt, mit dem Festumzug. Ab-
holung der Kindermajestäten am Rathaus 
mit dem alten Feuerwehrauto MAX und 
musikalisch begleitet durch den Horneburger 
Spielmannszug.
Nach der Kaffeetafel mit Tombola wurden 
die Spiele für die Kleinen, das Ponyreiten, 
die Hüpfburg, das Kettenkarussell, das 
Kasperstück und die Schießwettbewerbe 
angeboten. 
Folgende neue Majestäten wurden proklamiert:
Scheibenkönigin: Wenke Oellrich
Scheibenkönig: Tom Grabauskas
mit den Adjutanten: Sophia Lemmel und 
Finn-Luca Niestroy

Vogelkönigin: Tara Herrmann
mit den Adjutanten: Ellen Martens und 
Svenja Kolpin
Vogelkönig: Malte Fröhling
mit den Adjutanten: John Neumann und 
Tim-Oliver Niestroy
Wir wünschen den Majestäten ein schönes 
und unvergessliches Schützenjahr 2018/2019.
Die Spendensammlung unseres Sammler-
teams für das Jugend- und Kinderschüt-
zenfest wurde auch in diesem Jahr wieder 
großzügig unterstützt, und die Kiko möchte 
sich an dieser Stelle nochmals bei allen 
Spendern von Sach- und Geldspenden, der 
Feuerwehr, dem Spielmannszug sowie allen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern ganz 
herzlich bedanken.

Mit Schützengruß Herbert Wohlers 

DAS 162. SCHÜTZENFEST IN HORNEBURG

So schnell ist alles wieder vorbei, eine lange 
Planung im Vorfeld für drei Tage Schützen-
fest, die wie im Fluge vorbei gingen.
Unser 162. Horneburger Schützenfest liegt 
nun schon einige Wochen hinter uns und war 
für alle die da waren ein schönes Fest und ein 
toller Erfolg. 
Traditionell startet unser Fest eine Woche 
vor dem eigentlichen Schützenfest mit dem 
Kirchgang. Unser Pokalschießen für Betriebe, 
Vereine und für Bürger die nicht im Verein 
sind, fand dann wie üblich von Montag 
bis Mittwoch statt und war hervorragend 
besucht.
Der Freitag startete dann bei schönstem 
Wetter mit dem Empfang der Majestäten. 

Die Stimmung war bei der besten Dame und 
dem König genauso hervorragend wie beim 
kleinen und großen Vogel. Der Fackelum-
zug war gut besucht und den Zapfenstreich 
konnten wir dann wie üblich unter unseren 
schönen Bäumen vor dem Schießstand 
abhalten. Im Anschluss wurde dann im Zelt 
noch ordentlich gefeiert.
Trotz der Sommerferien war das Kinderschüt-
zenfest gut besucht und der Festplatz war am 
Samstag gut gefüllt. Hier hat unsere Kinder-
kommission wieder tolle Arbeit geleistet. Im 
Anschluss an das Kinderschützenfest startete 
der Empfang der Jungschützen im Zelt, der 
dann ab 21 Uhr direkt in die Disco überging. 
Dj Sommerfeld hatte für alle Besucher den 

richtigen Mix gefunden und bis 3.00 Uhr alles 
gegeben, genau wie die Besucher.
Am Sonntag beim Königsfrühstück wurde 
das Zelt gleich geöffnet, wodurch es noch 
einladender wirkte und es auch genügend 
Platz gab. Es gab eine tolle Vorstellung der 
Adjutanten. Auch die Rekrutentaufe fand 
unter großer Aufmerksamkeit in unserem 
Biergarten statt. Alles in allem war es ein sehr 
schöner Sonntag. Und das Wichtigste am 
Schützenfest gab es dann zur Proklamation. 
Ich konnte in diesem Jahr unsere neuen Wür-
denträger nicht selbst proklamieren, da ich ja 
den Vogel abgeschossen hatte. Somit wurde 
der stellvertretende Vorsitzende ins kalte Was-
ser gestürzt und proklamierte unsere neuen 
Würdenträger. 
Hier die neuen Würdenträger:
Schützenkönig Patrick Börner, Erster Ritter 
Norbert Müller, Zweiter Ritter Ingo Ma-
koschey, Jungschützenkönigin Catharina 
Tschirschwitz, Erster Ritter Jungschützen Lasse 
Diedrich, Zweiter Ritter Jungschützen Amelie 
Süling, Vogelkönig Carsten Dittmer, Beste 
Vogelschützin Susanne Börner-Makoschey, 
Jungschützenvogelkönigin Vivian Zwaan, 
Spielmannszug-König Christian Langel, Feuer-
wehrpokal Hein Rathjens, Reiterpokal Britta 

 

Rathjens, Tennispokal Reinhard Schult, Samt-
gemeindepokal Holger Schlichting, Stifterpo-
kal Britta Stechmann, Pokal der ehemaligen 
Könige Hary Knust, Pokal der ehemaligen 
Vogelkönige Michael Mink, Pokal der ehema-
ligen Jungschützenkönige Mareike Schiwek, 
Pokal der ehemaligen Könige Horneburg/
Dollern Wilfried Peters, Seniorenmajestäten 
Beate Stechmann und Karl Walther, Pokal der 
ehemaligen Besten Vogelschützinnen Magret 
Schliecker, Pokal der ehemaligen Jungschüt-
zenvogelkönige Willi Bierschwall, Täuflings-

pokal Hendrik Meyn, Ausmarschscheibe 
Eveline Bansemer, Pokal der ehemaligen 
Besten Damen Irene Juda, Spielmannszug 
Pokal Hendrik Meyn.
Ganz am Ende möchte ich mich bei allen 
bedanken, die uns in irgendeiner Form 
unterstützt, gesponsert oder einfach geholfen 
haben. Und bei allen Besuchern natürlich 
auch – DANKE!
Jetzt noch ein letzter Hinweis auf unseren 
Königsball am 27.10.2018 Safe the Date!

Herzlichst Carsten Dittmer 

Lange Straße 38, Horneburg, 

Tel. 04163 868492, www.mgh-horneburg.de

ALTERNATIVE KINDERBETREUUNG

1. MONTAG IM MONAT,  

09.00 – 11.00 UHR

Tagesmütter aus der Samtgemeinde 

Horneburg stellen sich vor als alternative, 

familiäre Betreuung zur Kindertagesstätte.

AUTOGENES TRAINING

11.09., 18.09., 25.09., 02.10., 09.10., 

16.10., 23.10. UND 30.10.2018 

JEWEILS VON 17.00 – 18.00 UHR

Das Autogene Training ist eine Methode 

der selbsterzeugten Tiefenentspannung 

und wirkt sich positiv auf unsere körperli-

che und geistige Gesundheit aus.  

Anmeldungen unter 04163-4646

BABYMASSAGE

DONNERSTAGS, 09.00 – 10.00 UHR 

Einfühlsam, liebevoll und mit weichen 

Händen Ihr Kind verwöhnen und damit 

die Wahrnehmung des Babys für sich 

selbst stärken. Termine auf Anfrage unter 

0176 24750925.  

  

TERMINE 

23.11.2018, AB 20.30 UHR

KIEZBAND „MAD DOC“

Horneburg, Stechmanns Gasthof 

Weitere Infos auf Seite 12.

24.11.2018, 14.00 – 17.00 UHR

FLOHMARKT DES DSC DOLLERN

Mehrzweckhalle Dollern, 

weiter Infos auf Seite 27.  

TERMINE NOVEMBER 2018
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TERMINEVeranstaltungsreihe  
„IM GESPRÄCH“:

„VERHALTEN IST 
KEIN ZUFALL“

Herausforderndes Verhalten bei 
Kindern von 1 bis 6 Jahren

Warum beißt Max? Mia will nicht essen! 
Moritz sieht Gespenster unterm Bett! Ma-
tilda traut sich nicht ... Was ist hier eigent-
lich los? Warum verhält sich das Kind so 
ungewöhnlich? Wir wollen schauen, welche 
möglichen Ursachen hinter kindlichen „Auf-
fälligkeiten“ liegen, welche entwicklungs-
psychologischen Phasen Kinder durchlaufen, 
wie wir den Blick auf das Positive richten 
können.
Kurs-Nr.: S11-22
Leitung: Lena Diehl, Dipl. Sozialpäd. 
Termin: Do., 25.10.2018, 19.30 – 21.00 Uhr
Ort: Dollern, DRK Kita, Auf dem Reller 4
Die Veranstaltungen ist kostenfrei. Bitte mel-
den Sie sich an bei der Ev. Familienbildungs-
stätte Kehdingen/Stade e. V., Neubourgstra-
ße 5, 21682 Stade, (0 41 41) 79 75 70, 
E-Mail: info@fabi-stade.de,  
Web: www.fabi-stade.de 

Anzeige

„LADIES FIRST“ 
frisch aus dem Hotel Ritz nun auch in Horneburg

Freuen Sie sich am 22.09.2018, um 19.00 
Uhr, im Gemeindehaus Horneburg auf 
den Liederabend von und mit Ladies First. 
Sie dürfen gespannt sein auf wunderschöne, 
wundersame, wunderliche Momente voller 
Musik, Gesang, Komik, Gefühl, Absurditäten 
und Geschichten, die das Leben eben so 
schreibt.
Treffpunkt der Damen ist ein Ort, der viel-
fach frequentiert wird, oft in höchster Not, 
als Rückzugsmöglichkeit, häufig im Kollektiv, 
mit erleichterndem Gefühl, dem jedermann 

und jede Frau bestens bekannt sein dürfte. 
Erstaunlich was man da alles so erleben 
kann. Also davon können die Damen echt 
mehr als nur ein Lied singen.
Ladies First ist ein Ensemble mit den unver-
wechselbaren Stimmen von Dörte Hoff-
mann, Uschi Terne und Ute Düwer, begleitet 
von Wiebke Corleis am Klavier.
Der Eintritt beträgt 10,– €. Karten erhalten 
Sie in der Kreissparkasse Horneburg, in Gret-
chens Café oder im Kirchengemeindebüro 
bei Frau Berner. 

CAFÉ ZEITLOS

17.09., 08.10., 29.10. UND 19.11.2018  

JEWEILS 09.45 – 12.00 UHR

 Die Selbsthilfegruppe zur Demenzerkran-

kung. Hier treffen sich Demente, Ange-

hörige und Interessierte zum Frühstück, 

Gespräch, Rat und Hilfe. Die Erkrankten 

werden betreut.

 DOPPELKOPF

MITTWOCHS, 15.30 – 18.00 UHR

Doppelkopf – das Kartenspiel für schlaue 

Köpfe. Spielend leicht zu lernen.  

GEBURTSVORBEREITUNG

DONNERSTAGS, 18.00 – 20.00 UHR                                                                      

Vorbereitung auf die Geburt für Frauen 

und Paare. Termine auf Anfrage unter 

0176-24750925.

HANDARBEITSGRUPPE

DIENSTAGS, 14.00 UHR

Die Handarbeitsgruppe trifft sich zum  

Sticken, Stricken und Häkeln bei Kaffee  

und Kuchen.                                   

MEDITATIVES SINGEN

20.09., 18.10. UND 15.11.2018 

JEWEILS VON 19.30 – 21.30 UHR 

Eintauchen in den Klang der Töne und 

Stimmen. Es werden einfache Lieder und 

Mantren aus den verschiedenen Kulturen 

der Welt gesungen. 

NÄHTREFF

DIENSTAGS, 19.00 – 20.30 UHR

Lust mal wieder zu nähen? Wir nähen 

hier nicht um die Wette. Jeder hilft jedem 

– und nichts geht über Selbstgenähtes. 

Allerdings braucht es eine eigene Nähma-

schine. Termine auf Anfrage unter  

0157 76491343.

PARKINSON SELBSTHILFEGRUPPE

AM ERSTEN MONTAG DES MONATS, 

15.00 – 17.00 UHR

Hier finden Angehörige von an Parkinson 

Erkrankten Unterstützung. 

PFLEGEBERATUNG

AM ERSTEN MONTAG DES MONATS, 

10.00 – 12.00 UHR

Das Thema Pflege beschäftigt viele Fa-

milien. Hier bekommen Sie umfassende 

Beratung, ehrenamtlich und vertraulich.  

PC-HILFE

DIENSTAGS, 10.00 – 12.00 UHR

 Hilfe für Senioren, die das Internet  

erobern wollen. 

PLATTDÜTSCHEN KLÖNSCHNACK
13.09., 11.10. UND 08.11.2018 
JEWEILS 15.00 – 17.00 UHR
 Lust auf Plattdeutsch? Een plattdütschen 
Klönschnack bi Koffe un Koken mit Elke 
Schultz! Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich – aber Lust auf Platt! Mal beeten 
tohörn!                                         

SOMMERFEST IM SENIOREN-
HAUS HORNEBURG

Am 21.07.2018 haben wir unser diesjähriges Sommerfest gefeiert. Der 
Himmel hatte ein Einsehen mit uns und schirmte die Sonne ab. Es war 
ein wunderschöner lauer Sommertag. Der blühende Hofgarten war mit 
vielen bunten Sommergirlanden geschmückt. Heiß wurde es durch die 
Rhythmen des Horneburger JUKI Chors unter der Leitung von Nathalie 
Saleh, denn die Kinder sangen moderne deutsche Schlager.
Gerd Froelian begeisterte auf seiner Gitarre mit irischer Musik und See-
mannsliedern zum Mitsingen. Viele der Senioren sind noch sehr textsicher.
Auch die Mitarbeiterinnen der Betreuung hatten für die Bewohner etwas 
vorbereitet. Durch Pantomimenspiel wurde das Wetteifern im Schönsein 
zwischen einer edlen Dame und einer Hausfrau dargestellt. Dabei kamen 
Mehl und Nutella als Schminke-Ersatz zum Einsatz. Die Bewohner hatten 
so ihren Spaß. Im Anschluss ließ das gemeinsame Grillen in geselliger 
Runde den Tag ausklingen.
Auch die Gäste in der Urlaubspflege haben das Fest genossen. Zurzeit ist 
die Nachfrage nach Verhinderungspflegeplätzen sehr groß. Diese Art der 
Pflege ermöglicht den pflegenden Angehörigen eine Zeit der Regeneration.

DIE DREI FÜR ALLE FÄLLE
„Die St.Pauli Kiezband“ – MAD DOG

Seitdem es Partys gibt, weiß man, dass ohne 
Livemusik meistens das „große Gähnen“ 
angesagt ist. Die bekannte St.Pauli Kiezband 
„MAD DOG“ besteht aus drei gestanden Mu-
sikern. Die Band besticht durch ihr Konzept 
(Wunschprogramm des Veranstalters) und 
ihre  Spielfreude. Diese Spielfreude wird ger-
ne mit Musikern aus dem Publikum geteilt, 
die von ihrem Glück selber noch gar nichts 
wissen! Die Band spielt plugged als auch 
unplugged ein Programm aus ca. 400 Titeln 
von ABBA bis ZZ-Top. MAD DOG verleiht den 
Songs auf eine charmante und persönliche 

Art und Weise eine ganz eigene Note, mit 
garantiertem Wiedererkennungswert.
Auf zahlreichen Konzerten in Deutschland 
und im Ausland haben die Jungs vom Kiez 
bereits gerockt.
Auch im Fernsehen und im Radio war die 
Band bereits zu sehen und zu hören.
ARD/ZDF Spiel für dein Land, Yvonne Catter-
feld, Voice of Germany, etc…..
Das Trio von MAD DOG könnt ihr Live am 
23. November 2018, ab 20.30 Uhr in 
Stechmanns Gasthaus, Lange Straße 1 
erleben. 

vl. Jan Guelle Git.und Voc., Jens Kröger Dr. und Voc., Andreas Bünning Bass. und Voc.

KRIS ANGELIS IM EISCAFÉ DANTE
Schon während ihrer Kind-
heit auf einer Farm in Florida 
war für Kris Angelis klar, 
dass sie einmal Musikerin 
werden würde. Seither 
gilt ihre Leidenschaft der 
Folk- und Popmusik. „Meine 
Mama erzählte mir, dass 
ich schon gesungen habe, 
bevor ich reden konnte. Ich 
hab die Melodien gesungen, 
ohne die Wörter überhaupt 
zu kennen“, sagt Angelis. 
Das Baumhaus auf der Farm 
wurde schnell zum Pro-
beraum für sie und ihre eineiige Zwillings-
schwester, mit der sie Harmonien einübte. 
Ob spielerisch, melancholisch oder sexy 
– mit ihrer Musik berührt die Musikerin 
jeden Aspekt des menschlichen Wesens. 
„Musik ist ein Weg, um mich selbst zu kre-
ieren und auszudrücken. Aber sie hilft mir 
auch, durch’s Leben zu kommen. Musik ist 
eine universelle Sprache. Sie ruft Emotio-
nen hervor. Sie schwingt in unseren Seelen 
und vibriert in unseren Körpern“, sagt die 
Vollblutmusikerin. 
In 2017 sie veröffentlichte Angelis ihre EP 
„Heartbreak Is Contagious“, die prompt 

die Auszeichnungen „Beste 
weibliche Künstlerin“ bei 
den „International Acoustic 
Music Awards“ und den 
„International Songwriting 
Competition Award“ erlang-
te. Der Titelsong landete 
zudem in den Top 10 der 
iTunes Singer-Songwriter 
Charts. 
Am 3. August 2018 er-
scheint nun die neue EP, 
„Pieces That Were Stolen“. 
Sie entstand in Zusammen-
arbeit mit Billy Lefler (Ingrid 

Michaelson, Joshua Radin, Cary Brothers). 
Als Produzenten und Cowriter sind Gar-
rison Starr, Mallory Trunnell von Crimson 
Calamity und Rich Jacques, der gerade 
einen Grammy für seine Arbeit mit Lisa 
Loeb gewonnen hat, beteiligt. 
Daraus entstanden ist eine Sammlung von 
aufrichtigen Songs, die von den Klängen 
von Brandi Carlile, The Head and The 
Heart, Nick Drake und Ingrid Michealson 
beeinflusst sind.
Kris Angelis wird am 14. September 
2018, um 19.30 Uhr im Eiscafé ´Dante 
zu Gast sein. 
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TERMINE

Ihre Maklerin für 
Seniorenimmobilien

Otto-Balzer-Str. 3A, 21640 Horneburg, www.adebahr.com
Telefon: 04163 812717

Unsere Spezialgebiete:
Betreutes Wohnen

seniorengerechte Wohnungen
Pfl ege-Wohngemeinschaft

Unsere Leistungen:
Verkauf

Vermietung
Verwaltung

Belegungsmanagement
Projektentwicklung

... Harsefeld ... Fredenbeck ... Jork

 ... Horneburg

Betreutes Wohnen in ...

VGH Vertretung
Thorsten Söhl e. K.
Im Großen Sande 9
21640 Horneburg
Tel. 04163 2444
Fax 04163 4888
www.vgh.de/thorsten.soehl
soehl@vgh.de

Vorsorge ist
MännersacheMännersache
Vorsorge ist
MännersacheMännersacheMännersacheMännersacheMännersacheMännersacheMännersacheMännersacheMännersache

ROCKENDE SENIOREN  

„JE OLLER – JE DOLLER“

MONTAGS, 18.00 – 20.00 UHR 

Wir sind – gemessen am Gründungs- 

datum – noch ein sehr junger Chor und 

suchen stets Senioren im Alter von  

60 – 90 Jahren, die einfach Spaß am 

Singen haben oder ein Instrument spielen. 

Noten- und Englischkenntnisse sind nicht 

erforderlich!

RÜCKBILDUNGSGYMNASTIK

DONNERSTAGS, 10.15 – 11.15 UHR

Nach der Geburt mit aktiver Unterstützung 

und körperlichen Übungen ihren „neuen“ 

Körper zu formen, zu festigen und zu 

seiner normalen Funktion zurückzuführen. 

Termine auf Anfrage unter 0176 24750925.

STORCHENCAFÉ

FREITAGS, 09.15 – 11.00 UHR

Frühstück mit Gesprächen rund um die 

Schwangerschaft, Geburt und Säuglinge im 

ersten Lebensjahr. Begleitung durch eine 

Hebamme oder Kinderkrankenschwester. 

 

WIEDER EINMAL NACH NEUMARKT
ESZ-Mitglieder besuchen Musikerfreunde

Unsere Partnergemeinde Neumarkt im 
Mühlkreis in Oberösterreich feiert alljährlich 
im Juli das Jakobifest, ein kirchliches Fest, 
das im Zusammenwirken mit dem Musikver-
ein begangen wird. Der Spielmannszug des 
Schützenvereins Horneburg war schon einige 
Male im 40-jährigen Bestehen der Freund-
schaft mit dem Musikverein Neumarkt bei 
diesem Fest zu Gast. Allerdings liegt der 
letzte Besuch schon viele Jahre zurück. So 
wurde auf Initiative von Hanspeter Tiede-
mann, Gründer des Jugendspielmannszuges 
von 1971, angeregt, wieder einmal nach 
Neumarkt zu fahren. Es waren aber diesmal 
nicht die Musiker des aktiven Spielmannszu-
ges, sondern 13 Mitglieder des „Spielmanns-
zuges Ehemaliger Spielleute“. Am Freitag, 
dem 20. Juli, traten wir bei einer super 
Stimmung, und mit einem Taschengeldzu-
schuss der Gemeinde Horneburg ausge-
stattet, unsere Reise an. In Linz holten uns 
die Neumarkter Freunde zum Transfer nach 
Neumarkt ab. Dieser selbst war schon ein 
Erlebnis. Alle Reiseteilnehmer staunten über 
die neue Autobahn von Linz nach Tschechi-
en. 6-spurig ausgebaut, in und bei Neu-
markt mehrfach kilometerlang untertunnelt, 
wurde das Projekt in nur wenigen Jahren 
Bauzeit realisiert (wenn man dann an unsere 
A26 denkt). In Neumarkt  angekommen 
erlebten wir wieder einmal österreichische 
Gastlichkeit. Gut zwanzig, vor allem junge 
Musiker aber auch „alte Haudegen“ aus 
früheren Tagen, empfingen uns am Markt-
platz mit zünftiger Blasmusik. Wir waren 
derart ergriffen, dass so manchem von uns  
doch eine Freudenträne entwich. Nach der 
herzlichen Begrüßung durch den Leiter des 
Musikvereins Reinhard Deibl wurde an dem 
sehr heißen Tag Freistädter Bier gereicht, 
das im Marktplatzbrunnen gekühlt wurde. 
Dann überreichten wir unser Gastgeschenk. 
Es war eine Trommel aus der Gründerzeit 
des Jugendspielmannszuges, die mit einer 
Widmung auf dem Trommelfell versehen 
worden war. Diese war ganz gewiss beim 
ersten Besuch des Spielmannszuges im Jahr 
1978 in Neumarkt dabei. Wir bezogen unser 
Hotel, wobei es überaus lustig zuging und 
wir vor Lachen fast die Zeit vergaßen. In 
der Zwischenzeit hatten die Musiker ihre 
Instrumente zur Seite gelegt und waren 
damit beschäftigt, den Marktplatz für das 
bevorstehende Fest herzurichten. Der Mu-
sikverein zeichnet für den gastronomischen 
Teil, Verpflegung, Getränke und Musik, 
Verantwortung. Zelte, Tresen Musikanlagen 
und viele andere Dinge wurden aufgebaut. 
Danach trafen wir uns gemeinsam beim 

Ochsenwirt, dem zentralen Gasthaus im 
Ort, zum gemütlichen Teil. Hier wurde über 
vieles Neues, aber auch gemeinsam Erlebtes 
in der Vergangenheit geredet und gelacht. 
Der Sonnabend begann mit einer Fahrt nach 
Freistadt, der Bezirkshauptstadt, die wir 
dann bei sengenden Temperaturen bis zum 
frühen Nachmittag ganz individuell erkunde-
ten. Auch hier bot sich ein Bild einer guten 
Entwicklung, denn Freistadt ist in vielen 
Stadtbereichen liebevoll restauriert worden 
und hat ein Gewerbegebiet, dass nicht 
zuletzt durch die neue Autobahn an Größe 
zugenommen hat. Zurückgekommen nach 
Neumarkt war der Marktplatz dann kom-
plett für das Fest hergerichtet. Hut ab, die 
Musiker hatten einen tollen Job gemacht. 
Der Alt-Bürgermeister von Neumarkt Alfred 

Obermüller, Hanspeter Tiedemann und ich 
besuchten am Nachmittag den Horneburger 
Alt-Bürgermeister Hans-Heinrich Dankers. 
Dieser ist in Neumarkt verheiratet und lebt 
dort. Er hatte sich über unseren Besuch 
gefreut. Im Anschluss besichtigten wir die 
neuen Räume des Musikvereins mit Konzert-
probesaal und Aufnahmestudio, Büro, Pan-
try und Lagerräumen für Instrumente. Sage 
und schreibe 750.000 € hat die Gemeinde 
in den Umbau des ehemaligen Feuerwehr-
gerätehauses gesteckt, um den Musikanten 
ein neues Domizil zu schaffen. Wir staunten 
nicht schlecht. Am frühen Abend trafen 
wir uns dann alle auf dem Marktplatz. Das 
Wetter hatte sich geändert, es regnete 
leicht, später dann heftig, was aber der 
guten Stimmung keinen Abbruch tat. Eine 
tolle Rockband spielte und die Feststätte 
war berstend voll. Das Fest stand unter dem 
Motto „Bierfest“ und es wurden sage 12 ver-
schiedene Biersorten ausgeschenkt. Davon 
wurde auch reichlich verzehrt. Wenn in Neu-
markt gefeiert wird, ist fast das ganze Dorf 
auf den Beinen, so wunderte es nicht, dass 

auch viele ältere und auch alte Menschen 
bei Musik für die Jugend zu sehen waren. 
Von uns Horneburgern sind alle auf ihre 
Kosten gekommen und haben diesen Teil 
des Festes sehr genossen. Der darauf folgen-
de Sonntag gestaltete sich dann anders. Die 
Kirchenbesucher, angeführt vom Musikver-
ein, zogen in einem Umzug durch den Ort 
zum Kirchgang. Wir waren währenddessen 
auf dem Friedhof, um einige unvergessliche 
Freunde des Musikvereins zu besuchen. 
Stellvertretend für alle sei hier Manfred 
Grubauer genannt, ein treuer Weggefährte, 
der auch häufig in Horneburg zu Gast war. 
Nach der Messe begann erneut der Trubel 
auf dem Marktplatz. Die Gäste nahmen im 
Zelt zum Frühschoppen Platz und in kurzer 
Zeit waren wieder Jung und Alt zusammen. 
Da die Mitglieder des Musikvereins in den 
Ausschank und die Bewirtung eingespannt 
waren und somit nicht musizieren konn-
ten, hatten sie eine befreundete Blasmusik 
eingeladen, die den Frühschoppen mit 
beeindruckender Musik gestaltete. Der 
Conferencier der Kapelle sorgte für sehr viele 
Lacher, da er mit viel Witz und Schlagfertig-
keit im böhmischen Akzent das Publikum 
erreichte – unvergesslich! Wir Horneburger 
hatten unsere neue „Dienstkleidung“, ein 
blaues Poloshirt mit unserem Logo bestickt, 
angezogen und fühlten uns von der ersten 
Minute an sehr wohl. Auch an diesem 
Morgen wurden viele alte Freundschaften 
wiederbelebt aber auch neue Bekanntschaf-
ten geknüpft. Bei Bier und gutem Essen in 
großer Auswahl genossen wir den Früh-
schoppen bei bester Stimmung bis er am 
frühen Nachmittag ausklang. In Rekordzeit 
wurde das Equipment auf dem Marktplatz 
abgebaut. Nur das Banner am Ortseingang, 
das auf das Jakobifest hinwies, blieb solange 
hängen, bis es am Abend unter Klängen 
des Musikzuges abgenommen wurde. 
Nur sei erwähnt, dass durch Neumarkt die 
Bundesstraße 125 führt, früher die meistbe-
fahrene Österreichs, die durch die Autobahn 
ruhiger geworden ist, aber immer noch 
eine Bundesstraße ist. Ohne Polizeieskorte 
wurde marschiert und das Banner zu den 
Klängen eines Solotrompeters, der auf der 
Fahrbahnmitte stand, abgenommen. Kein 
vorbeifahrender Autofahrer hupte, sondern 
fuhr entspannt grüßend vorbei. Ein Nachbar 
erschien während der Zeremonie mit ver-
schiedenen Schnapssorten und schenkte den 
Umstehenden ein. So ticken eben die Uhren 
in Neumarkt. Den Abschluss des Abends bil-
dete ein gemütliches Zusammensein, wieder 
einmal beim Ochsenwirt, bei dem es     

überaus lustig zuging. Am Montag, dem Tag 
der Abreise besichtigten wir nochmals das 
schöne Neumarkt und wurden spontan noch 
von unserem alten Musikerfreund Wolfgang 
Stroblmayr und seiner Frau zum Umtrunk 
eingeladen. Danach fuhren wir nach Linz 
und traten die Heimreise nach Horneburg 
an. Das Fazit unserer Reise ist schnell gezo-
gen. Es war eine gelungene, erlebnisreiche 
und sehr schöne Fahrt. Wir werden sicher 
in Abständen wieder Besuche und Gegen-
besuche machen. Die Partnerschaft war in 
der Anfangszeit sehr intensiv, flachte dann 
aber ab. Lediglich Schulen und vor allem die 
Feuerwehren hielten die Fahne hoch, aber 

auch hier zeigt sich ein gewisser Abschwung. 
Vielleicht weckt dieser Reisebericht ja das 
Interesse auch den Schritt zu tun, wieder 
Kontakte aufzunehmen und zu vertiefen. 
Vereine und Gruppen haben wir reichlich 
in Horneburg. Oftmals liegt es nur an einer 
Person, die Initialzündung zu geben, dann 
folgen sicher andere gerne. Mit der Bahn 
ist unsere Partnergemeinde gut und kosten-
günstig zu erreichen. Wie heißt es auf den 
Ortseingangsschildern?: Lebendige Partner-
schaft über Jahrzehnte! Es wäre schön, wenn 
diese Aussage nicht nur ein Satz bliebe. Eine 
Reise nach Neumarkt lohnt sich immer.

Harald Bansemer www.meine-samtgemeinde.de
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TERMINE

Hans Rinck GmbH & Co. KG • Bundesstraße 34 • 21640 Nottensdorf
Telefon 04163 8141-0 • www.hans-rinck.com

TANKSTELLE
Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 05.00 – 21.00 Uhr
Sa. 06.30 – 21.00 Uhr
So. 08.00 – 21.00 Uhr

Mo. – Fr.  Frische belegte 
 Brötchen

Telefon  04163 7134

KFZ-WERKSTATT
Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 07.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 17.00 Uhr
Sa. 09.00 – 12.00 Uhr

Telefon  04163 868581

HEIZÖL
Ihr zuverlässiger Lieferant von

• Heizöl extra
• Premium Heizöl
• Heizöl extra schwefelarm

Informationen und Bestellung unter
Telefon 04163 8141-0

TAUSCHRING
AM ERSTEN MONTAG DES MONATS, 
18.30 – 19.30 UHR
Hier kommen Menschen zusammen, die 

sich das Leben leichter machen wollen! 

Wir „tauschen“ Leistung gegen Leistung, 

ohne Geld, ganz gleichwertig nach Zeit-

aufwand.                                   

TORTENTAG MIT MUSIK
27.09., 25.10. UND 29.11.2018 
JEWEILS 15.00 – 17.00 UHR
Am Tortentag gibt es die leckersten 

Torten im Mehrgenerationenhaus bei 

musikalischer Untermalung.

TEA TIME
24.09., 22.10. UND 26.11.2018,  
JEWEILS 15.00 – 17.00 UHR
Bei englischem Gebäck und Tee in gemüt-

licher Runde englische Konversation üben.

TRAUERCAFÉ
04.09., 18.09., 02.10., 16.10., 30.10., 
13.11. UND 27.11.2018,  
JEWEILS 15.00 – 17.00 UHR
 Viele Menschen kennen den Wunsch sich 

mit Menschen, die ein ähnliches Schicksal 

hatten, auszutauschen. Die Gespräche 

werden als entlastend und hilfreich  

empfunden.

WICHTELCAFÉ
MONTAGS, 15.00 – 17.00 UHR
Entwachsen aus dem Storchencafé treffen 

wir uns zum Spielen. Unsere Eltern kön-

nen derweil Kaffee trinken und Kuchen 

essen. Wir sind Kinder im Alter von einem 

bis drei Jahren. Ohne Anmeldung!

YOGA
MONTAGS, 18.00 – 19.15 UHR
(Für Anfänger zum Schnuppern)

MONTAGS, 19.15 – 20.30 UHR
(für Anfänger)

DIENSTAGS, 19.30 – 20.45 UHR
(für Fortgeschrittene)

Auf der ganzen Welt entdecken immer 

mehr Menschen Yoga als einen Weg, um 

sich fit zu halten, Stress abzubauen und 

Erkrankungen vorzubeugen. 

Informationen und Anmeldungen unter 

04163-824999  

SV AGATHENBURG/DOLLERN
Auf dem Papier sind das Torsten Duda, Susanne 
Stechmann (50), Brunhild Jungnickel, Verena 
Schiffbäumer (57), Michael Dehmlow (56), Björn 
Vollmer (51) und Birte Martens (32). 
Aber seien wir doch mal ehrlich, in Wirklichkeit 
sind Sie das! Sie sind der Verein. Sie, die Tennis 
spielen oder Fußball. Sie, die regelmäßig zur 
Gymnastik gehen. Sie, die (un)regelmäßig zur 
Ballsportgruppe gehen. Sie, die jedes Wo-
chenende an einem Spielfeld unsere Spieler 
anfeuern oder auch mal anmeckern. Sie, 
die die Kinder aus den Jugendsportgruppen 
regelmäßig zu den Trainingseinheiten und 
Spielen fahren und auch dafür sorgen, dass 
dem Nachwuchs nicht der Spaß an der Freude 
ausgeht. Und auch Sie, die vielleicht „nur“ 
passives Mitglied sind. Aber seien Sie doch mal 
ehrlich, irgendwann waren Sie auch mal aktiv 
tätig. Sie, die all unsere sportlichen Aktivitäten 
leiten, am Leben erhalten und auch mit Leben 
füllen, die unseren Verein unterstützen. Nicht 
zu vergessen sind Sie, die unsere unterschied-
lichen Sparten mit Geld- und Sachleistungen 
unter die Arme greifen. Zum guten Schluss 
sind wir wieder bei den Ehrenämtern. Das sind 
natürlich die Vorstandsmitglieder, aber auch 
alle Übungsleiter, Schiedsrichter, Platzwarte, 
Spielführer, Reinigungskräfte.
Wir alle sind der SV Agathenburg/Dollern.
Um uns Ihnen einmal mehr näher zu bringen, 

haben wir uns überlegt uns auf diesem Wege 
bei Ihnen vorzustellen:

Torsten Duda (Mitgl. 
für Vereinsangele-
genheiten): Jahrgang 
1966 und Bautech-
niker. Der Sport ist 
sein Hobby, genauer 
der Handball. Für 
unseren Sportver-
ein eine „fremde“ 
Sparte, aber sicherlich 

nicht weniger interessant. Aber auch Sport 
im Allgemeinen fasziniert ihn, daher lag das 
Engagement für den SV Agathenburg/Dollern 
nicht fern. Denn der Verein lebt nicht nur vom 
Sportangebot, sondern auch davon, dass die 
Gemeinschaft gepflegt wird und auch der Spaß 
nicht zu kurz kommt. 

Susanne Stechmann 
(Mitgl. für Sport-
angelegenheiten): 
Jahrgang 1968, Ver-
waltungsangestellte, 
mit einer 4-jährigen 
Pause am längsten im 
Geschäft. Seit Januar 
2018 ist sie wieder im 
Vorstand des Vereins 
tätig. Bis 2014 war 

sie über 20 Jahre Schriftwartin. Im diesjährigen 
Januar wurde sie dann wieder in den Vorstand 
gewählt. „Als 2017 klar wurde, dass einige 
Ämter neu besetzt werden mussten, hatte 
mich wieder die Lust gepackt, mit den „neuen“ 
und „alten“ Vorstandskollegen etwas zu unse-
rem tollen Vereinsleben beizutragen.“ 
Susie, herzlich willkommen zurück.

Verena Schiffbäu-
mer (Mitgl. für Sport-
frauenvertretung): 
57 Jahre jung und 
einigen Schlossgän-
gern bekannt. Dort 
arbeitet sie, wenn 
Verena nicht für den 
Verein tätig ist. Im 
Verein ist sie die erste 
Ansprechperson für, 

wie der Name schon sagt, die Sportfrauen. 
Außerdem ist sie u. a. auch für das Kindertur-
nen im Verein verantwortlich. Momentan ist 
dort leider nicht so viel los und Verena möchte 
gerne wieder mehr Kinder beim „sporteln“ 
sehen und dazu animieren. Wer sich nicht so 
recht vorstellen kann, was dort passiert, darf 
sich gerne jederzeit bei ihr melden und auch 
zu einer „Probestunde“ hereinschnuppern. Und 
wer keine kleinen Kinder hat oder regelmäßig 
im Agathenburger Schloss zu Gast ist, hat 

vielleicht schon mal während unseres Pokaltur-
niers an der hiesigen Tombola teilgenommen. 
Auch hier hat Verena ihre Finger im Spiel und 
zeigt sich, zusammen mit den anderen Frauen 
aus dem Festausschuss, verantwortlich für die 
Preise und den reibungslosen Ablauf während 
der Tombola.

Brunhild Jungnickel 
(Mitgl. für Mitglieder-
verwaltung, Finan-
zen, Organisation): 
Durch ihre Mitarbeit 
im Vorstand lernt 
Brunhild Jungnickel 
viele verschiedene 
Menschen kennen. 
Dies bereichert einen 

auch persönlich. Gerade weil man auch mit 
diesen unterschiedlichen Menschen etwas 
gemeinsam auf die Beine stellen kann und zu-
sehen kann, wie diese Sache (Veranstaltungen, 
oder vielleicht auch mal neue Sportangebote) 
dann bei den Mitgliedern und Besuchern gut 
ankommt und angenommen wird. Das macht 
dann Spaß!

Michael Dehmlow 
(Mitgl. für Öffentlich-
keitsarbeit): 56 Jahre 
alt, zweifacher Vater 
und Polizeibeamter. 
Der PC und das 
Internet sind keine 
fremden Welten für 
Michael Dehmlow. 
Und warum soll es 

dann ferner liegen, als für den Sportverein 
eine Internetseite zu gestalten und aktuell zu 
halten. Zumal dies auch ein Hobby von ihm 
ist (Erstellen von Internetseiten). Sein Credo 
lautet: „Der Verein hat es verdient, auch im 
Internet präsentiert zu werden!“
Björn Vollmer (Mitgl. für Sportjugendver-
tretung): Jahrgang 1966 – ist als fleißiges 
Vorstandsmitglied zu uns gestoßen. Neben sei-
nem Beruf im techn. Außendienst, bereichert 

er uns mit seiner 
Unterstützung in der 
Sportjugendvertre-
tung. Björn Vollmer 
gehört schon fast 
zum Inventar, er hat 
bereits jahrelang den 
Posten des Jugendob-
mannes übernommen 
und gut ausgefüllt.
Birte Martens 
(Mitgl. für Ver-
einskommunikation): 
Das Nesthäkchen im 
Vorstand. Jahrgang 
1986 und seit 2014 
für den Sportverein 
als „Tippse“ tätig. 
Der Sportverein hat 
ihr das Vereinsleben 
mal von der anderen 

Seite gezeigt. In der Vergangenheit gab es 
eher negative Erfahrungen in einem Verein. 
Die sind hier aber nicht aufgelaufen. Daher 
stellte sich dann auch nicht die Frage, als 
ein Posten im Vorstand frei wurde. Sicher-
lich läuft nicht immer alles rund. „Aber wir 
sind alle Menschen, die auch noch ‚nebenbei 
arbeiten gehen‘. Dennoch können wir sagen, 
wir bewegen etwas!“ Und am Ende steht das 
Ergebnis, welches uns immer wieder anspornt, 
weiterzumachen. Zum Schluss sei gesagt, nur 
wer anpackt, sich einbringt und engagiert, 
darf sich auch mal beschweren. Und verbes-
sern können wir uns nur dann, wenn wir auch 
mal konstruktive Kritik erhalten.
Unser großzügiges Sportangebot können Sie 
auf den Internetseiten des Vereins entdecken.
Besuchen Sie dazu www.sv-agathenburg-
dollern.de oder schreiben Sie uns gerne eine 
Mail, auch mit Anregungen, an vorstand@
sv-agathenburgdollern.de 
Wir freuen uns, Sie auch bei unseren Veran-
staltungen begrüßen zu dürfen. 
08.09.2018 Riesenkickerturnier 

SCHWIMMEN BEIM  
SV AGATHENBURG DOLLERN

Anfänger und Fortgeschrittene
Seit gut 20 Jahren bringen wir den Kindern 
in und um Agathenburg das Schwimmen bei.
Vom Seepferdchen bis zum Goldabzeichen 
nehmen wir alle Abzeichen ab. Im Sommer 
trainieren wir im Stader Freibad und in den 
Wintermonaten ab September im Solemio.
Unsere Gruppen bestehen aus 8 Kindern 
bei den Anfängern und 12 –14 Kindern bei 
den Fortgeschrittenen. Unser Trainerteam 
besteht aus drei Personen. 
Die Anfängerkurse finden montags jeweils eine 
halbe Stunde von 14.30 bis 16.00 Uhr statt.
Die Fortgeschrittenen Kurse sind am Don-
nerstag von 17.30 bis 18.15 Uhr und von 
18.15 bis 19.00 Uhr. Für die Fußballkinder 

haben wir am Montag auch noch eine Fort-
geschrittenen-Gruppe von 15.30 bis 16.00 
Uhr eingerichtet.
Die Kinder müssen im Sportverein angemeldet 
sein und es werden 60,– Euro (einschließlich 
Eintritt) Zusatzbeitrag für eine Saison erhoben.
Hat ein Kind sein Seepferdchen kann es 
ohne zusätzliche Kosten innerhalb der Sai-
son in eine andere Gruppe wechseln.
Zur Zeit nehmen wir Anmeldungen für die 
Zeit ab 17.09.18 an.
Bei Interesse melden Sie sich bei Angela 
Bassen, angela.bassen@gmx.de, an.
Mit sportlichen Grüßen für das Schwimmteam

Angela Bassen 

Lange Straße 38, Horneburg,  

Tel. 04163 82016, buecherei.horneburg.de

VORLESESTUNDE

FREITAGS VON 15.15 – 15.45 UHR

Für Kinder im Alter von 3 – 7 Jahren. 

Eintritt frei (auch in den Ferien). 

BÜCHEREI
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TERMINEHEIMATGEFLÜSTER
im Winterhalbjahr 2018/ 2019  mit Christine Bartels

Seit 3 Jahren lese ich jetzt im Winterhalbjahr 
für Erwachsene in der Samtgemeindebücherei 
Horneburg vor. 
Alle 14 Tage um 15.00 Uhr, Eintritt frei.
Es begann mit der Geschichte Horneburgs 
und vielen Geschichten aus den Büchern von 
Pastor Christian Fuhst.
Danach beschäftigten wir uns mit der Langen 
Straße in Horneburg „Früher und heute„ und 
sahen im Anschluss einen Lichtbildervortrag 
im Heimatmuseum von Peter Ahrends zum 
Thema.
Gut Daudieck und seine Geschichte stieß 
auf großes Interesse bei den Zuhörern und 
wurde durch Anekdoten von ehemaligen und 
jetzigen Bewohnern lebendig.
Zur 500-jährigen Reformation las ich über 
Sitten und Gebräuche, Handel und Wandel zur 
Lutherzeit und natürlich über sein Leben vor.
Es folgten Vorlesestunden aus dem Buch von 
Herrn Heinrich Hartmann über den Horne-

burger Marschdamm, außerdem über die 
Liebfrauenkirche, ihre Entstehung und zum 
Abschluss deren Besichtigung.
Angefangen mit 6 Zuhörern, haben am Ende 
18 Interessierte, alteingesessene und zugezo-
gene Horneburger meine Vorlesestunde für 
Erwachsene in der Bücherei besucht.
Im kommenden Winterhalbjahr beschäftigen 
wir uns mit dem Schloss Agathenburg, seiner 
Geschichte und seinen Bewohnern.
Im Anschluss ist eine Schlossbesichtigung 
geplant.
Neue Zuhörer sind jederzeit willkommen, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die neue Lesereihe beginnt Montag, den 
15. Oktober 2018, um 15.00 Uhr.
Die weiteren Termine: 29.10., 12.11., 26.11. 
und 10.12.2018
Veranstaltungsort ist die Samtgemein-
debücherei Horneburg, Burgmannshof, 
Lange Straße 38. 

Logopädische Gemeinschaftspraxis
Marita Moje & Ralf Schmidt-Buchholz

Sprach-, Sprech-, Stimm- 
und Schlucktherapie

Lerntherapie

für Kinder und Erwachsene

21640 Horneburg | Bahnhofstraße 7a 
www.logopädie-stade.de | logoteam@t-online.de

Anmeldung unter der Stader Rufnummer 04141 981201

Für Dich!

WIR SIND UMGEZOGEN!
Ab August in der Bahnhofstraße 7a

Seit dem Jahr 2006 ist unsere Praxis mit einer Zweigstelle in Hor-
neburg vertreten. Obwohl wir uns im Burgmannshof sehr zuhause 
fühlten, mussten wir uns doch auf die Suche nach etwas Neuem 
begeben. 
In der Bahnhofstraße wurden wir fündig. So können wir unseren 
Patienten und unseren Mitarbeiterinnen schöne neue Räume bieten, 
die dem gestiegenen Bedarf gerecht werden. 
Der „symbolische Umzug“ fand am 17. August mit einem Fußmarsch 
mit Mitarbeiterinnen unseres Teams und geladenen Gästen vom 
Burgmannshof in die Bahnhofstraße statt.

Ihr LOGO TEAM STADER LAND 

DIE AWO-MOORWICHTELKINDERTAGESSTÄTTE
Geschrieben aus der Sicht der Moorwichtelkinder:

Hallo, 
wir sind die 58 kleinen und großen 
Moorwichtelkinder im Alter von 1 – 6 
Jahren, aus der AWO-Moorwichtelkinder-
tagesstätte in Horneburg. Ihr findet uns im 
Neubaugebiet Böttcherring.
Wir haben einen tollen Kindergarten in 
dem wir von 07.00 – 14.00 / 17.00 Uhr 
mit unseren Freunden spielen und lernen 
können. 
In unseren 3 Gruppenräumen und in der 
großen Halle haben wir ganz viel Platz, 
und dort macht das Spielen und Bewegen 
besonders Spaß.
Wir finden es toll, dass wir hier experimen-
tieren, Ausflüge machen, Bilder malen und 
Themen, die uns interessieren, erarbeiten. 
Für die Schulwichtel gibt es noch besondere 
Angebote, damit sie gut vorbereitet in die 
Schule gehen. 
Wir singen hier lustige Lieder über Tiere 
und  Kinder und manchmal auch über 
Weihnachten. Wenn wir singen und tan-
zen, dann spielt immer eine Erzieherin mit 
der Gitarre, dann klingt das alles noch viel 
schöner. 

In unserer Kita können wir ehrlich unsere 
Meinung sagen, auch wenn es den Großen 
manchmal nicht gefällt. 
Jedes Kind sieht anders aus und es gibt bei 
uns auch Kinder die besondere Unterstüt-
zung brauchen, weil ihr Körper nicht so gut 
funktioniert, wie der Körper der anderen.
Nach den ereignisreichen Vormittagen 
ruhen wir uns nach dem Mittagessen im 
Igel-Dschungelraum und in der Raben-Pi-
ratenbucht aus. Dazu hören wir oft eine 
spannende oder lustige Geschichte. 

Die Krippen-Schmetterlinge schlafen dann 
auf ihren ganz kleinen Matratzen.
Wenn es mal Probleme gibt, dann gehen wir 
zu Conny, die ist nämlich unsere „Chefin“. 
Unterstützt wird sie von zehn Erzieherinnen 
und einem Erzieher, die wir übrigens auch 
ganz toll finden.
Wir grüßen alle, die sich für unsere Kinderta-
gesstätte interessieren und sagen „Tschüss“. 
Kommt doch einfach mal vorbei oder schaut 
auf unsere Internetseite:
www.awo-bv-hannover.de 

WER IST FÜR 
SIE DER  

„ENGEL DES 
JAHRES“?

Mehr über die Aktion von 
Meine Samtgemeinde auf 

Seite 4. 

VORLESE-SPIEL-SINGSTUNDE

01.06., 15.06., 10.08. UND 24.08.2018,  

JEWEILS 09.30 – 10.00 UHR

Mit Lesen, Spielen und Singen ins Leben 

starten! Vorlesestunde für Babys und 

Kleinkinder von 7 Monaten bis 3 Jahren.

BILDERBUCHKINO

14.09., 19.10. UND 16.11.2018, 

JEWEILS 15.15 – 16.00 UHR

Frau Lydia Brüggemann lässt mit dem 

Bilderbuchkino Bilderbücher lebendig 

werden. Im Anschluss bastelt sie mit den 

Kindern im Alter von 3 – 7 Jahren.  

Eintritt frei.

KAMINABEND IN DER BÜCHEREI

14.09.2018, 19.00 – 21.30 UHR

Lesung 

Mörderische Wein-Lese mit dem nieder-

sächsischen Bestsellerautor Jörg Böhm aus 

dem Wein Krimi: “Und die Schuld trägt 

deinen Namen“ 

Eintritt 8,– €. Kartenvorverkauf ab 

17.08.2018 in der Samtgemeindebücherei 

und im MGH

KRIMILESUNG

19.10.2018, 19.00 – 22.00 UHR

Eiscafé Dante 

Krimilesung mit dem Autor Krischan Koch, 

Kartenvorverkauf ab 15.08.2018 im Eiscafè 

Dante, Eintritt 25,– € inklusive Menü.

KASPERLETHEATER

09.11.2018, 15.15 – 16.00 UHR

Kasperle kommt in die Samtgemeindebü-

cherei. Alle Kinder ab 3 Jahren sind herz-

lich eingeladen. Der Eintritt ist frei.  

Engel
DES JAHRES
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TERMINE

SKATRUNDE FÜR „METHUSALEMS“
04.09., 18.09., 02.10., 16.10., 30.10., 
13.11. UND 27.11.2018 
JEWEILS 15.00 – 17.00 UHR
 MGH, Lange Straße 38, Horneburg.  

Wir spielen Skat mit Kontra, Re und haben 

Bock.

METHUSALEM-SPRECHSTUNDE
15.09., 20.09., 20.10. UND 17.11.2018  
JEWEILS 10.00 – 12.00 UHR
 MGH, Lange Straße 38, Horneburg.

METHUSALEM-STAMMTISCH
19.09., 24.10., UND 21.11.2018 
JEWEILS UM 19.00 UHR
MGH, Lange Straße 38, Horneburg. 

Falls Sie im Dunkeln ungern fahren: Rufen 

Sie uns an, wir organisieren für Sie die Hin- 

und Rückfahrt.

FRÜHSTÜCKSBRUNCH
28.10. UND 25.11.2018 
JEWEILS VON 09.30 – 12.00 UHR
MGH, Lange Straße 38, Horneburg. 

Jeder Teilnehmer bringt eine Speise mit. 

Anmeldung und Abstimmung bei Frau 

Lemkau, Telefon 04163 6888.

LITERATURKREIS FÜR METHUSALEMS
12.09., 10.10. UND 14.11.2018
JEWEILS UM 10.00 UHR
MGH, Lange Straße 38, Horneburg. 

Wer seinen Lesegenuss mit anderen teilen 

möchte, ist herzlich willkommen.

EXKURSIONEN
27.09.2018, VON 10.00 – 12.00 UHR
Treffen vor dem Burgmannshof.  

www.methusalem-horneburg.de

GRILLFEST DES SENIORENVEREINS 
„METHUSALEM“ AM 20.06.2018

Der Wettergott war uns gnädig. Nach Tagen 
der Wetterunbeständigkeit und bangem 
Warten, plötzlich am Mittwoch Sonne und 
Wärme. Ideal für die Grillveranstaltung 
der „Methusalems“ auf der Terrasse des 
Horneburger Burgmannshofs. Alle, die mit 
den Vorbereitungen und der Organisation 
verantwortlich waren, viel ein „riesiger Stein“ 
vom Herzen.
Die Teilnehmer waren fröhlich und guter 
Laune und genossen die mit Liebe vorberei-
teten Köstlichkeiten. Die gegrillten Bratwürs-
te und die Versorgung der teilnehmenden 
Vereinsmitglieder waren dieses Mal perfekt!
Es wurde gesungen und gescherzt bei reger 
Unterhaltung. Für mich eine neue Erfahrung 
(als Neuling) weil ich viele neue Leute ken-
nengelernt habe.

Renate Heise 

„METHUSALEMS“ UND SCHÜLER DER 9.KLASSE IM 
KRIEGSGEFANGENENLAGER SANDBOSTEL

Ein fruchtbarer Dialog zwischen der Hor-
neburger „Methusalem“-Gruppe „Kriegs-
generation“ und Schülern der Johann-Hin-
rich-Pratje Oberschule besteht seit nunmehr 
3 Jahren und wird fortgeführt. Diesmal 
ging es in PKW-Fahrgemeinschaften – Jung 
und Alt gemeinsam – zur Gedenkstätte 
des ehemaligen Kriegsgefangenenlagers 
Sandbostel. Zunächst trafen die Neuntkläss-
ler unter Leitung ihrer Lehrerin Frau Nadine 
Döscher und einige „Methusalems“ am 
Lagerfriedhof Herrn Dr. Lars Hellwinkel, der 
zu einer Führung über das Friedhofsgelände 
einlud. „Aber hier sind ja kaum Grabsteine 
mit Namen zu sehen“ wunderten sich die 
Besucher. „Dabei sollen hier etwa 10.000 bis 
15.000 Kriegsgefangene begraben sein“, so 
berichtete Dr. Hellwinkel: „Auch nach mehr 
als 70 Jahren kommen noch Angehörige zu 
den Gedenktagen zu diesem Friedhof. Sie 
suchen vergebens die letzte Ruhestätte ihres 
Vorfahren, um eine mitgebrachte Gedenk-
tafel aufstellen zu können. Einige wählen 
dann einen Platz auf dem Gelände aus, der 
ihrem Bedürfnis nach einem Ort des Geden-
kens nahe kommt.“

In einiger Entfernung vom Friedhof er-
reichten die Besucher dann das ehemalige 
Kriegsgefangenenlager Sandbostel. Sie er-
fuhren, dass dieser Ort bereits vor Kriegsbe-
ginn als strategisch günstig für einen solchen 
Zweck ausgesucht worden war. Von hier aus 
konnten die Gefangenen zur Zwangsarbeit 
in der umliegenden Landwirtschaft einge-
setzt werden und es bestand Bahnanschluss, 
so dass sie jederzeit in Vernichtungslager 
verschickt werden konnten. Die Jugendli-
chen und die Senioren mussten erfahren, 
dass es auf dem Lagerareal in Sandbostel 
noch ein mit Stacheldraht abgesichertes 
2. Lager gab – ausschließlich für russische 
Kriegsgefangene gedacht! Die Perfidität 
der nationalsozialistischen Ideologie vom 
russischen „Untermenschen“ bestimmte, 
dass diese Gefangenen von offizieller Seite 
dem Tod durch Nahrungsentzug ausgeliefert 
wurden. Und das, obwohl Deutschland die 
Genfer Kriegsgefangenenkonvention unter-
schrieben hatte! 
Besonders beeindruckte die Besuchergrup-
pe, dass es einem italienischen Offizier 
mit Hilfe seiner Kameraden gelang, seine 

Fotoausrüstung –in Einzelteile zerlegt und 
versteckt – ins Lager zu schmuggeln. Wieder 
zusammengesetzt, konnten so authentische 
Fotodokumente für die Nachwelt entstehen, 
die im krassen Gegensatz zu den offiziellen 
Propagandafotos der Nazis standen. 
Zum Abschluss dieser eindrucksvollen Exkur-
sion fertigten die Schüler in Kooperation mit 
den „Methusalems“ Tontafeln an, auf die 
die Namen der russischen Kriegsgefangenen 
eingraviert wurden, die im Lager Sandbostel 
elendig verreckt waren. Diese gemeinsame 
Aktion bildete den gelungenen Ausklang der 
besonderen Veranstaltung, die bei Jung und 
Alt noch lange nachwirken wird.

Astrid Rehberg 

BITTE VORMERKEN: 
Veranstaltungs-Hinweis der Methusalems

Der Horneburger Seniorenverein „Methu-
salem“ lädt in Zusammenarbeit mit der 
Gruppe „Gegen das Vergessen“ zu einem 
besonderen Stammtischabend am MITT-
WOCH, 24. Oktober 2018 um 19.00 Uhr 
in den Horneburger Burgmannshof, 
Lange Str. 38 ein: Der Kurzfilm „Wege 

nach Horneburg“ über die Horneburger 
Außenstelle des KZ Neuengamme bil-
det den Auftakt zu einem Vortrag über 
das Kriegsgefangenenlager Sandbostel. 
Referent: (voraussichtlich) Herr Andreas 
Ehresmann.

Astrid Rehberg 

METHUSALEM-STAMMTISCH 
im Horneburger Seniorenhaus

Am Stammtischabend waren die „Methu-
salems“ diesmal zu Gast im Horneburger 
Seniorenhaus. Das Leitungsteam – Vorstand 
Martin Adebahr, sein Stellvertreter Alexander 
Lipnicki und die Pflegedienstleiterin Anja 
Kaulfuß – legten den rund 40 Anwesenden 
ausführlich das neue Konzept der Genossen-
schaft dar. Nach dem Pflegestärkungsgesetz 
II, seit Januar 2017 in Kraft, mit der Um-
wandlung der Pflegestufen in Pflegegrade 

ist auf dem Pflegesektor 
mehr Flexibilität möglich 
geworden. Ambulantisierung 
ist das Zauberwort. „Bis-
her wurden die Bewohner 
vollstationär versorgt, heute 
ambulant. Doch das Leben in 
den 4 Wohngemeinschaften 
geht weiter wie bisher. Mit 
der Ambulantisierung aber 
kann nun das SELA-Konzept 
„Selbstbestimmt leben im 

Alter“ passgenau umgesetzt werden. Die 
Bewohner sind nun Mieter in einer Wohn-
gemeinschaft und haben mehr Mitsprache 
– und Gestaltungsrecht“, so Martin Adebahr. 
Bedenken, dass dadurch die Kosten steigen 
oder die persönliche Betreuung leidet, 
konnte das Leitungsteam überzeugend 
entkräften. Für die Genossenschaft besteht 
der Vorteil der Umstrukturierung darin, dass 
nun auch Kunden außerhalb der Einrichtung 

versorgt werden können. Der ambulan-
te Pflegedienst und auch die Verwaltung 
agieren von Hollern-Twielenfleth aus, wo die 
Genossenschaft seit 1,5 Jahren eine vorbild-
lich ausgestattete Tagespflege-Einrichtung 
betreibt. Die Ambulantisierung ist nicht nur 
ein Fortschritt für die Seniorenhaus-Genos-
senschaft, sondern in erster Linie für die 
Menschen, die möglichst lange selbstbe-
stimmt und gut versorgt in den vertrauten 4 
Wänden leben möchten. Die „Methusalems“ 
und das Leitungsteam ließen plaudernd – in 
der Hand ein Glas Wein, Saft oder Wasser – 
im herrlichen Innenhof der Senioreneinrich-
tung den informativen Abend ausklingen. 
Wer jetzt noch Fragen zum neuen Konzept 
hat, der wende sich an das Leitungsteam 
der unter der Telefon: 04163 8289-0.

Astrid Rehberg 

Astrid Rehberg, Martin Adebahr, Alexander Lipnicki, Anja Kaulfuß
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Edelstahlschornsteine
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TERMINE

MONATLICHES TREFFEN DER GRUPPE

AM LETZTEN DONNERSTAG IM MONAT

UM 19.30 UHR

MGH, Lange Straße 38, Horneburg, im 

gelben Raum.

KONZERT „STIMMEN IM WALD“

01.09.2018, 19.00 UHR

Mit den „Hornelujas“ im Kinderwald. 

Ab 18.00 Uhr fährt ein Shuttelbus ab  

Dante, Platz am Burgmannshof.

10.11.2018, 13.30 – 15.00 UHR

BASTELSTUNDE FÜR KINDER

Gemeindehaus Horneburg, Bleiche 

Gebastelt werden kleine Geschenk für die 

Eltern. 

DONNERSTAGS, 09.00 – 14.00 UHR

MGH, Lange Straße 38, Horneburg, 

Telefon 04163 8288920. 

Informationen, Beratung, Vermittlung 

und Betreuung für Ehrenamtliche und 

für Vereine, Verbände und Organisa-

tionen. Weitere Termine gerne nach 

Vereinbarung. 

FREIWILLIGENZENTRUM

ZEHN POPULÄRE IRRTÜMER
Falsch: Wenn ein Radweg da ist, müssen Radfahrer ihn benutzen.
Richtig: Nur auf Radwegen mit den blauen Radwegschildern muss man fahren.

Falsch: Auf dem Zebrastreifen haben Radfahrer Vorrang, genau wie Fußgänger.
Richtig: Wenn Radfahrer Vorrang haben wollen, müssen sie absteigen und ihr Rad 
schieben. Sie dürfen über den Zebrastreifen aber auch fahren, müssen dann jedoch 
querende Fahrzeuge durchfahren lassen.

Falsch: Radfahrer müssen immer hintereinander fahren.
Richtig: Sie dürfen nebeneinander fahren, wenn dadurch der Verkehr nicht behin-
dert wird. Ausnahmen: In Fahrradstraßen dürfen Radfahrer immer zu zweit neben-
einander fahren, ebenso dann, wenn sie einen „geschlossenen Verband“ (ab 16 
Radfahrern) bilden. Autofahrer müssen dann hinter den Radfahrern bleiben, wenn 
zum Überholen nicht genug Platz vorhanden ist.

Falsch: Beim Schild „Radfahrer absteigen“ muss man runter vom Rad.
Richtig: Dieses Zusatzschild ist kein Gebotszeichen, sondern nur eine Empfehlung. 
Es kann nicht zum Absteigen zwingen. Wenn es an einer Baustelle steht, die den-
Radweg versperrt, darf man trotzdem auf die Fahrbahn ausweichen. Unter einem 
Zeichen „Gehweg“ ist es überflüssig, weil schon dieses Verkehrszeichen das Radfah-
ren verbietet.

Falsch: Es ist rechtlich gesehen kein Problem, unter Alkoholeinfluss Fahrrad zu 
fahren.
Richtig: Schon bei einem Promillewert von 0,3 kann man sich strafbar machen und 
muss bei einem Unfall haften, wenn es aufgrund des Alkohols zu Fehlern beim Rad-
fahren kommt. Ab 1,6 Promille begehen Radfahrer auch ohne erkennbare Fahrunsi-
cherheit eine Straftat. Dann droht außerdem eine Überprüfung der Fahreignung, aus 
der die Entziehung der Fahrerlaubnis für Kraftfahrzeuge und sogar ein Radfahrverbot 
folgen kann.

Falsch: Radfahrer dürfen in Einbahnstraßen in Gegenrichtung fahren.
Richtig: Das gilt nur für frei gegebene Einbahnstraßen, von denen es immer mehr 
gibt.

Falsch: Unterwegs mit dem Handy telefonieren ist nur im Auto verboten.
Richtig: Das Gerät während der Fahrt in der Hand zu halten und zu benutzen kostet 
Radfahrer 55,– Verwarnungsgeld.

Falsch: Beim Abbiegen müssen Radfahrer die ganze Zeit den Arm ausstrecken.
Richtig: Wenn man das Handzeichen gegeben hat, kann man z. B. nach dem 
Einordnen auf einer Linksabbiegerspur den Arm wieder herunternehmen oder auch 
während des Abbiegens.

Falsch: Ohrhörer sind für Radfahrer verboten.
Richtig: Verboten sind Ohrhörer nur dann, wenn das Gehör wesentlich beeinträch-
tigt wird.

Falsch: Tempo 50 in der Stadt gilt auch für Radfahrer.
Richtig: 50 km/h innerorts gelten ohne Zeichen für die zulässige Höchstgeschwin-
digkeit nur für Kraftfahrzeuge. Radfahrer müssen aber immer mit angepasster 
Geschwindigkeit fahren.

Quelle: Verkehrsrechte für Radfahrende vom adfc 
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HORNEBURG FÄHRT

fair!

Ortsverein  
Agathenburg

SENIORENNACHMITTAGE

20.09., 18.10. UND 15.11.2018 

JEWEILS 15.00 – 17.00 UHR

im Brunnenhof, Agathenburg.

BLUTSPENDE

11.09.2018, 15.00 – 18.00 UHR

Spendenmobil bei Mohr in Dollern. 

Gehweg
Gehwege sind für 
Radfahrende über 
zehn Jahren tabu. 
Wer auf dem Geh-
weg fährt, gefährdet 
Fußgänger, aber 
auch sich selbst. 

Denn an Ausfahrten und Einmündungen 
kommt es zu gefährlichen Begegnungen 
mit Autofahrern. Bei Unfällen geben die 
Gerichte fast immer dem Radfahrer auf 
dem Gehweg die Alleinschuld. Fahren auf 
dem Gehweg ist grob verkehrswidrig und 
rücksichtslos. Trotzdem ist es immer wieder 
zu sehen. Oft sind es Radfahrer, die sich auf 
der Fahrbahn unsicher fühlen und auf den 
Bürgersteig ausweichen, weil kein Radweg 
vorhanden ist. Auf dem Gehweg sind sie 
tatsächlich aber viel stärker gefährdet. Das 
Gehweg-Schild steht nur an solchen Gehwe-
gen, bei denen eine Klarstellung nötig ist. 

Kinder
Bis zum achten Geburtstag müssen Kinder 
auf dem Gehweg fahren, seit 2016 dürfen 
sie auch baulich getrennte Radwege 
benutzen (aber keine Radfahrstreifen oder 
Schutzstreifen). Kinder bis zum vollendeten 
zehnten Lebensjahr dürfen den Gehweg 
benutzen, können aber auch auf dem 
Radweg bzw. auf der Fahrbahn fahren. 
Der Gesetzgeber begründet dies damit, 
dass Kinder unter zehn Jahren im Verkehr 
besonders gefährdet sind, weil sie sich noch 
nicht die nötigen Kenntnisse und Fähig-
keiten angeeignet haben. Unter anderem 
legen sie erst in der vierten Klasse, also 
mit etwa zehn Jahren, die Radfahrprüfung 
ab. In erster Linie sind die Eltern gefordert, 
ihren Kindern verkehrsgerechtes Verhalten 
beizubringen. Dazu gehört zum Beispiel, 
dass Kinder auf dem Gehweg absteigen 
und ihr Rad schieben müssen, wenn sie an 
eine Einmündung kommen und die Straße 
überqueren wollen. 

Seit Frühjahr diesen Jahres müssen in Hor-
neburg Fahrradfahrer auf der Straße fahren. 
Das hat anfangs viele Diskussionen gege-
ben. Besonders die Rücksichtslosigkeit der 
Autofahrer wurde kritisiert. 
Zwischenzeitlich sind einige Monate ins Land 
gegangen. Die Bedenken haben sich bisher 
nicht bestätigt. 
Immer mehr Fahrradfahrer trauen sich auf 
die Straße. Für viele ist das ungewohnt, was 

eine gewisse Unsicherheit mit sich bringt. 
Der adfc hat Verhaltensregeln für Fahrrad-
fahrer veröffentlicht. Auf dieser Seite finden 
Sie einen Auszug. Die ausführliche Fassung 
finden Sie als PDF auf der Internetseite 
www.meine-samtgemeinde.de 
Seit kurzem sind an den Einfahrtstraßen des 
Flecken Schilder aufgestellt, die Autofahrer 
und Fahrradfahrer auffordern, sich fair zu 
verhalten. 

FAIRNESS HAT VORRANG STADTRADELN
noch bis zum 08.09.2019 können km gesammelt werden

Seit dem 19.08.2018 läuft die Aktion Stadt-
radeln. Noch bis zum 08.09.2018 besteht 
die Möglichkeit, Kilometer zu radeln und so 
einen Betrag zum Klimaschutz zu leisten. Mit 
machen können alle, die in der Klimaschutz-
region Altes Land und Horneburg, dazu 

gehören die Samtgemeinde Horneburg, 
die Samtgemeinde Lühe und die Gemeinde 
Jork, wohnen, arbeiten, zur Schule gehen 
oder einem Verein angehören.
Wer sich noch registriert hat, kann das unter 
www.stadtradeln.de/registrieren nachholen. 
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Weinhandlung
Steinforth

        hohe Qualität zu fairen Preisen

Weine, Sekt, Secco, Edelspirituosen
Baden, Württemberg, Nahe, Franken

Italien, Spanien, Moldawien, Süd-Afrika

auch auf Kommissionsbasis mit kostenlosem 
Gläserverleih, Weinproben

Daudiecker Weg 12a - 21640 Bliedersdorf 
Tel. : 04163/5844 - www.wein-steinforth.de

TERMINE

Museumsdorf in der Dohrenstraße 16, 

Bliedersdorf, www.bhbev.de 

Kirchweg 2, Telefon 04163 7798

FÜHRUNGEN IM IDYLLISCHEN  

MUSEUMSDORF

BIS ZUM 28.10.2018 

SONNTAGS, 14.00 – 17.00 UHR

Kaffee und Gebäck werden gereicht, 

Eintritt frei.

08. UND 09.09.2018,  

JEWEILS 11.00 – 17.00 UHR

KUNST, ALTES HANDWERK UND 

NATUR

mit einer außergewöhnlichen Angebots-

vielfalt sowie Backtag. Eintritt 2,– €, 

Kinder und Schüler frei. 

DIE ERFOLGREICHE JUGENDABTEILUNG 
im Schützenverein Dollern

Das Sportjahr 2018 neigt sich dem Ende 
entgegen, unser sportlicher Höhepunkt liegt 
aber noch vor uns. Die Jugendabteilung des 
Schützenvereins Dollern vertritt den NWDSB 
beim RWS-Shooty-Cup im Rahmen der 
Deutschen Meisterschaften in München und 
zwei Schützen kämpfen um die Deutsche 
Meisterschaft mit der Luftpistole in der 
Schülerklasse.
Aber der Reihe nach: Begonnen hat das 
Sportjahr mit der Teilnahme an Bezirksver-
gleichsschiessen im Landesleistungszentrum in 
Bassum. Hier haben unsere Pistolenschützen 
mitgeholfen, den 1. Platz zu gewinnen. Bei 
diesem Wettkampf treten alle Bezirksverbän-
de des Landesverbands im Schüler-, Jugend- 
und Juniorenbereich gegeneinander an.
Da wir uns gerne in Bassum aufhalten ha-

ben wir 14 Tage spä-
ter am Vorkampf des 
RWS Shooty-Cups 
teilgenommen. Lara 
Tiedemann und 
Lasse Frederik Leue, 
beide sind Kader-
schützen im NWDSB, 
haben hier den Sieg 
errungen und dürfen 

nun den Landesverband in München beim 
Endkampf vertreten.
Im Februar haben wir sehr erfolgreich an 
den Bezirksmeisterschaften teilgenommen. 
Mit der Luftpistole sind alle drei Starter Be-
zirksmeister, neben Lara und Lasse Frederik 
auch Jasper Tiedemann, geworden und sind 
folglich auch Bezirksmeister mit der Mann-
schaft. Auch die beiden Luftgewehrschützen 
Dennis Feldmann und Luca Kimmel waren 
sehr erfolgreich und belegten den 3. und 
den undankbaren 4. Platz. Alle Schützen 
haben sich für die Landesmeisterschaften in 
Bassum qualifiziert.
Kurz darauf fanden die Bezirksmeisterschaf-
ten in den neugeschaffenen Disziplinen LP 
Mehrkampf und LP Standard statt. Diese 
sollen die Disziplin MLP ersetzen. Wegen 
der sehr eingeschränkten Trainingsmöglich-
keiten bei uns im Verein haben wir nur für 
LP Mehrkampf gemeldet und aus Spaß für 
MLP. Trotzdem waren Lara und Lasse wieder 
einmal sehr erfolgreich. Sie haben sich ihren 
Trainingsfleiß mit drei Bezirksmeistertiteln 
und einem 3. Platz belohnt.
Auf dem Bezirksjugendtag wurde unser 
Jugendleiter Christian Leue für seine Arbeit 
mit der goldenen Ehrennadel des Bezirks-

verbands Stade ausgezeichnet. Im Jahr 2019 
wird die Jugendabteilung des Schützenvereins 
Dollern den Bezirksjugendtag ausrichten.
Auch unser Jüngsten trainieren fleißig an un-

seren Lichtpunktan-
lagen. Lichtpunktan-
lagen simulieren das 
sportliche Schießen. 
Da sie nicht unter 
das Waffengesetz 
fallen können schon 

Kinder ab 6 Jahren den Sport betreiben. So 
konnten wir auf den Bezirksmeisterschaf-
ten in Apensen mit einer schlagkräftigen 
Mannschaft antreten. Alle Kinder haben 
mindestens einen Podiumsplatz erreicht. Die 
Lichtpunktpistolen-Mannschaft mit Leif Leue, 
Hannes Bierschwall 
und Mark Hefke 
wurde Bezirks-
meister. Leif und 
Mark wurden noch 
Einzelbezirksmeister, 
Hannes 3., Hagen 
Bierschwall belegte 
zwei 2. Plätze, Tibor 
Hinrichs einen 4. 
Platz und Lias   

Kimmel einen 6. Platz. Auch hier haben sich 
alle Schützen für die Landesmeisterschaften 
in Bassum qualifiziert.
Nach vielen Trainingsstunden war es endlich 
soweit, die Landesmeisterschaften im LLZ 
in Bassum standen an. Sie verlangen den 
Kindern und Jugendlichen viel ab. Es ist alles 
anders als auf dem eigenem Schießstand. Das 
gilt es auszublenden, denn die Landesmeister-
schaft ist der Qualifikationswettkampf für die 
Deutschen Meisterschaften. Um nach Mün-
chen fahren zu können, muss eine bestimmte 
Ringzahl erreicht werden. Lara (3. Platz) und 
Lasse (Landesmeister) haben sich, wie bereits 
erwähnt, qualifiziert. 
Jasper belegt mit persön-
licher Bestleistung einen 
3. Platz. Die Mannschaft 
wurde mit nur einem 
Ring weniger auf den 
2. Platz verwiesen. Mit 
der MPL wurde Lasse 
Landesmeister und Lara 
2. Im Mehrkampf belegte 
Lasse den 3. Platz. Auch die Gewehrschützen 
Dennis und Luca erzielten gute Ergebnisse.
Besonders stolz können wir auf die Licht-
punktschützen sein. Mark Hefke wurde mit 
der Pistole mit neuem Landesrekord Landes-
meister. Die Mannschaft mit Mark, Hannes 
und Leif wurden ebenfalls mit Landesrekord 
Landesmeister. Unser jüngster Schütze Hagen 
Bierschwall wurde ebenfalls Landesmeister mit 
der Pistole. 

Handball, Fußball, 
Boxen, Rugby – all 
diese gesellschaft-
lich anerkannten 
Sportarten ver-
langen regelrecht 
nach aggressiven 
Angriffsmethoden, 
oft mit vollem 
Körpereinsatz. Für 
uns Sportschützen 

sind solche Emotionen eher hinderlich. Bei 
uns entscheiden mentale Stärke und Selbst-
beherrschung über Sieg oder Niederlage. Der 
einzelne Schuss mag mehr oder weniger laut 
klingen. Der Schütze selbst bleibt eher lautlos 
konzentriert, wenn er den letzten Schuss ins 
Schwarze bringt.
Für eine Randsportart ist es immer schwierig 
Sponsoren zu finden. Da haben es Fußball-
vereine leichter. Die Jugendabteilung freut sich 
sehr, wenn wir auf diesem Wege jemanden 
finden, der uns unterstützt. Wir benötigen 
dringend einheitliche Trainingsjacken. Auch das 
Verbrauchsmaterial wie Munition und Scheiben 
könnten einen Sponsor gebrauchen. 
Die in diesem Jahr erzielten 11 Bezirksmeister- 
und 5 Landesmeistertitel sind uns ein Ansporn, 
den Weg trotz aller Schwierigkeiten weiter zu-
gehen. Wir trainieren immer montags ab 17.00 
– 18.30 Uhr auf dem Schießstand in Dollern. 
Wir freuen uns immer über Interessierte.
Christian Leue, Jugendleiter, 0160-1000902, 
info@sv-dollern.de, www.sv-dollern.de  

Ortsverein Horneburg
DIE ROTKREUZFUNDGRUBE

MONTAGS, 09.00 – 12.00 UHR

DONNERSTAGS, 15.30 – 17.30 UHR

 Stader Str. 11, Horneburg.  

Ausgabe und Annahme von Bekleidung, 

Schuhen und Textilien für jedermann.

DRK-BEWEGUNG NACH MUSIK

MONTAGS, 15.15 – 16.45 UHR

 Dorfgemeinschaftshaus Nottensdorf.

DRK-NACHMITTAG

MITTWOCHS, 14.30 – 16.30 UHR

MGH, Lange Straße 38, Horneburg.

Geselliger Nachmittag mit Spielen und Klö-

nen bei Kaffee, Kuchen und Musik.

BLUTSPENDEN

25.10.2018, 16.00 – 20.00 UHR

in der Oberschule Horneburg. 

Kinder werden durch das Jugendrotkreuz 

betreut.  

FREITAGS 

16.00 – 18.00 UHR

TREFFEN DES JUGEND-

ROTKREUZ  

HORNEBURG

(außer in den Ferien)  

Grundschule Horneburg, Leineweberstieg 7 

In den Gruppenstunden werden wir 

kreativ, lernen und üben Erste Hilfe und 

erproben uns im Abenteuer Menschlich-

keit. Interessiert? Einfach vorbeikommen 

und mitmachen. 



FLECKEN HORNEBURG / DOLLERN  |  MEINE SAMTGEMEINDE 07 – AUGUST 2018 27MEINE SAMTGEMEINDE 07 – AUGUST 2018  |  FLECKEN HORNEBURG26

Warme Küche: Dienstag bis Freitag: 11.00 bis 14.00 und 17.00 bis 21.30 Uhr
Samstag und Sonntag: 11.00 bis 21.30 Uhr durchgehend - Montags Ruhetag

Vordamm 44 - 21640 Horneburg - Telefon: 04163 - 86 86 85
www.landgasthof-tivoli.de  

Wir empfehlen uns für Familienfeiern aller Art.

• Täglich wechselnder Mittagstisch.  
• Saisonangebote wie Stint, Spargel, Matjes und 

Grünkohl

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 09.00 bis 12.00 
Uhr, 14.00 bis 18.30 Uhr, Samstag: 09.00 bis 15.00 Uhr.

Altländer Str. 19
21739 Dollern
Tel. 04163 8675656 E-Bike 

Service

Fahrräder 
aller Art

Service
Wartung
Reparatur

Hol- und
Bring-
service

Fahrrad-
Verleih

Zubehör
u. Ersatz-
teile

DIE ADRESSE FÜR ALLE 
FAHRRADFAHRER

Im Februar dieses Jahres eröffnete in Dollern die BIKE-STATION-DOL-
LERN. Im ehemaligen Bahnhofsgebäude dreht sich alles rund um das 
Fahrrad. Ob Tourenräder, Trekkingräder, Mountenbikes, Crossräder, 
Rennräder, E-Bikes und Kinderräder, hier findet jeder Fahrradliebha-
ber das richtige Fahrrad mit dem entsprechenden Zubehör. 
Sehr viel Wert wird auf eine qualifizierte Beratung gelegt. So werden 
Fahrräder individuell auf die Bedürfnisse zusammengestellt, fahrbereit 
montiert und angepasst.
Abgerundet wird das Angebot durch eine Werkstatt, in der alle 
erforderlichen Reparaturen ausgeführt werden können.
Schauen Sie einfach mal rein, es lohnt sich garantiert.     

ES WIRD IMMER BUNTER IN HORNEBURG
Jeden Tag eine neue Farbe auf der Wiese ! 

Mit dem Projekt „Horneburg blüht auf…für 
Hummel, Biene Schmetterling & Co.“ Möchte 
der Flecken Horneburg ein Zeichen gegen das 
Insektensterben und für mehr Artenvielfalt 
setzen. Im Februar 2018 fand eine Auftakt-
veranstaltung mit dem NABU Stade statt. 
Der Saal bei Stechmanns Gasthaus platze aus 
allen Nähten. Bereits im Rahmen der Auftakt-
veranstaltung verteilte der Flecken an die Be-
sucher ausgewählte Wildblumenwiesensaat. 
Auch auf dem Handmade Markt im April 
wurden an die Besucher Saatmischungen 
verteilt. Ein großes Ziel ist es, jeden einzelnen 
dazu zu bringen, ein wenig „Wild“blumenwie-
se in seinem Garten zu zulassen. Dies ist auch 
gelungen, da wir jeden Tag auf Facebook, per 
Mail oder Whatsapp Bilder von Bürgerinnen 
und Bürgern bekommen, in denen sie stolz 
ihre Wiesen präsentieren. Derzeit läuft ein 
Fotowettbewerb zu diesem Thema. 
Ein besonderer Dank gilt der Kreissparkasse 
Horneburg, der Dachdeckerei Kühn, der 
Falken Apotheke und der Jägerschaft Stade 
für Ihre Unterstützung. Dadurch konnte 
ausreichend Saatgut zur Verfügung gestellt 
werden.  

Foto: von links nach rechts Peter Heinsohn (Jägerschaft Stade), Hans-Jürgen Detje (Bürger-
meister Flecken Horneburg), Anna-Lena Koch (Falken Apotheke), Johannes Kühn (Dachdecke-
rei Kühn), Torsten Milter (stellv. Gemeindedirektor Flecken Horneburg), Vanessa Heider (Veran-
staltungsmanagerin Flecken Horneburg), Stefan Moje (Kreissparkasse Stade-Fil. Horneburg).

2. INFOVERANSTALTUNG 
„HORNEBURG BLÜHT AUF“

Der NABU informiert zum Thema  
„Gartengestaltung“

13.09.2018, um 19.30 Uhr

im Landgasthof Tivoli
Horneburg, Vordamm 44

GARTEN IM MINIFORMAT
Es gibt sie jetzt in Horneburg, die Gartenbox

Wir haben uns als Ziel gesetzt eine Platt-
form für Gleichgesinnte zu schaffen, die 
Flüchtlinge zu integrieren, die Sensibilität 
für gesunde Ernährung zu erhöhen und 
die Artenvielfalt zu erhalten (kleine Fläche 
– große Vielfalt) und nicht zuletzt Hor-
neburg zu beleben und es für Touristen 
attraktiver zu gestalten.
Unser Fazit, nachdem die ersten beiden 
Kisten jetzt stehen:
Die Gartenboxen machen Horneburg le-
bendiger und attraktiver, sie ergänzen die 
anderen Naturprojekte 
• Horneburg blüht auf
• „Freies Saatgut“ Koffer im Mehrgenera- 

tionenhaus
• Patenschaften für ökologische Grün- 

flächen
Wir von der Planungsgruppe „Gartenbox“ 
würden uns sehr freuen, wenn im nächs-
ten Jahr mehr Standorte in der Samtge-
meinde Horneburg mit diesen Gärten im 
Miniformat belebt werden würden.
Dazu suchen wir noch Spender und Mit-
streiter.
Wer jetzt Lust bekommen hat, sich die 

Gartenboxen einmal anzusehen, kann sich 
diese am Mehrgenerationenhaus, Lange 
Straße 38 und an der Kirche, Bleiche 1 
ansehen.
Informationen zur Gartenbox erhalten Sie 
über das Freiwilligenzentrum,  
Telefon 04163 8288920. 

TERMINE

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE  
Horneburg

FLOHMARKT IM GEMEINDEHAUS

02.09.2018, 11.30 – 16.00 UHR

Infos auf Seite 19.

KAFFEESTUBE ZUM HERBSTMARKT

12.10.2018, AB 14.00 UHR

Gemeindehaus, Horneburg

FRAUENSONNTAG

28.10.2018, 10.30 UHR

Liebfrauenkirche, Horneburg

MARTINSFEST

10.11.2018, 17.00 UHR

Liebfrauenkirche Horneburg 

Das alljährliche Martinsfest beginnt mit 

einer Andacht in der Kirche mit an-

schließendem Umzug zum Schlosspark, 

wo ein Martinsspiel aufgeführt wird. 

Zum Abschluss gibt es ein Lagerfeuer 

mit Stockbrot, Würstchen und Apfel-

punsch auf dem Kirchplatz. Musikalisch 

begleitet wird das Martinsfest von 

Spielmannszug und Posaunenchor. 
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Bäder für die ganze Familie!

Schützenweg 12  |  21640 Horneburg  | Tel. 04163 4655 |     www.W-Vohwinkel.de

> Ideen für Bäder, in dem sich jedes 
Familienmitglied wohl fühlt.

> 3D-Planung für eine optimale 
Au� eilung des Raumes

> Komple� e Umsetzung 
aus einer Hand.

Weitere Information erhalten 
Sie im Internet unter 

www.w-vohwinkel.de

BEI STROM UND GAS SPAREN!
Energieservice-Lüdemann bietet günstige Energiepreise

ENERGIESERVICE-LÜDEMANN, das sind Marlis 
und Wolfgang Lüdemann aus Horneburg. 
Die beiden befassen sich nun seit etwa fünf 
Jahren mit der Optimierung und Reduzie-

rung der Energiekosten und das mit großem 
Erfolg. „Wir gehören einigen großen Distri-
butionen an und haben dadurch Zugriff auf 
diverse Pools der Gas- und Stromlieferanten“, 
so Marlis Lüdemann. Per Dato kann auf ca. 
70 ausgesuchte Lieferanten zurückgegriffen 
werden.
Gerade in den Bereichen Energieanbieter und 
Tarife sind viele Verbraucher verunsichert. Je-
der möchte gerne sparen, wer will das nicht, 
weiß aber nicht so recht, wie das geht. 
Viele versuchen ihr Heil im Internet. Dort wird 
in unzähligen Vergleichsrechnern zumeist 
der günstigste Energielieferant ausgewählt 
– leider ohne die notwendige Beratung und 
Erklärung des Tarifes. Besonders die soge-
nannten „SPARANGEBOTE“ führen leider nur 
selten zu den gewünschten und möglichen 
Einsparungen. Ein Privathaushalt kann un-

möglich ca. 500,00 € im Jahr an Stromkos-
ten einsparen, wie es eine Fernsehwerbung 
verspricht.
Hier kommt nun der Energieservice-Lüde-

mann ins Spiel. Im Gegen-
satz zum Internet gibt es bei 
Lüdemann eine persönliche, 
kostenlose, umfassende und 
professionelle Beratung mit ei-
ner entsprechenden Tarifanalyse. 
„Unsere Gewerbe- und Privat-
kunden wollen ihre Fragen nicht 
durch ein Callcenter beantwortet 
haben, sondern schätzen unsere 
persönliche Beratung“, so Marlis 

Lüdemann. 
Beim Energieservice-Lüdemann ist aber mit 
der Beratung noch nicht Schluss. Bei einem 
Wechsel des Energielieferanten wird die 
komplette Abwicklung übernommen. Auch 
dieser Service ist für die Kunden kostenlos 
und unverbindlich, genauso wie die weitere 
Betreuung. Marlis und Wolfgang Lüdemann 
lassen Sie nach Vertragsabschluss nicht im 
Regen stehen, sondern sind weiterhin Ihre 
persönlichen Ansprechpartner. Dazu gehört 
auch das Überwachen des Vertragsendes 
und eine Überprüfung, ob es zwischenzeitlich 
günstigere Anbieter gibt. 
Beim Energieservice-Lüdemann sind Sie in 
guten Händen. Weiter Informationen erhalten 
Sie per Telefon unter 04163-8289982 und 
0151-539 537 34 oder im Internet unter
www.energieservice-luedemann.de 

Wolfgang und Marlis Lüdemann

Agathenburg
Freitag, 28.09.2018,19.30 Uhr
Treffen an der Mehrzweckhalle

Bliedersdorf
Samstag, 27.10.2018, 18.30 Uhr 

Treffen am Gerätehaus der Feuerwehr.

Horneburg
Sonntag, 19.10.2019 

Laternenumzug des Spielmannszuges, Tref-
fen auf dem Parkplatz der Kreissparkasse

Samstag, 10.11.2018, 17.00 Uhr
Martinsfest Kirchengemeinde Horneburg

Liebfrauenkirche, Schlosspark

Lange Straße 2 · 21640 Horneburg
Telefon 04163 811211 / 12 · Telefax 04163 811213

E-Mail: hoffmann@kanzlei-horneburg.de · www.kanzlei-horneburg.de

HOFFMANN & HOFFMANN
N O T A R E  U N D  R E C H T S A N W Ä L T E

Erbrecht
Gesellschaftsrecht
Wohnungseigentumsrecht
Vertragsrecht

Leergutbon-Spendenaktion von Rewe Huber
Die Fotos zeigen die Übergabe der Spendenschecks an die Jugend-
feuerwehr Nottensdorf und den Bliedersdorfer DRK KiGa „Ratz und 
Rübe“. Bei den vergangenen Leergutspendenaktionen konnten  
bisher über 3000,– € an bspw. Kindergärten und gemeinnützige 
Organisationen ausgeschüttet werden.
„Unsere Kunden nehmen diese Form des Spendens – kleine Be-
träge, große Wirkung – sehr gerne an. Wissen Sie doch, dass ihre 
Spende bei einem Empfänger landet, der aus ihrer näheren Umge-

bung kommt oder den sie 
sogar kennen“, so Hartmut 
Huber, Inhaber des Horne-
burger Rewe Marktes.
Die aktuelle Spendenaktion 
läuft übrigens zugunsten 
des KiGa „Lüttje Racker“ in 
Neuenkirchen. 

LATERNEN- 
UMZÜGE IN DER 
SAMTGEMEINDE
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Bahnhofstraße 7a | 21640 Horneburg | Telefon: 04163 8147-0 | www.frankenwa.de

fwa
FRANKEN
WERBEAGENTUR

EINLADUNGSKARTEN UND DANKSAGUNGEN 

INDIVIDUELL GESTALTET.

FOTOREALISTISCHER DIGITALDRUCK MIT  

OBERFLÄCHENVEREDELUNG BEREITS AB 25 STÜCK.

Gerlind Wagner
Friseurmeisterin
Im Großen Sande 7
21640 Horneburg
Tel. 0 41 63 - 81 24 69
Termine nach Vereinbarung

Haarstyle
Cosmetik
Gesichts-SHIATSU

Steuerberater 
Else Behrens

Steuern?
Ich mache das.

Ich biete Ihnen:

Erfahrung und Fachkompetenz
im Bereich Steuern sind meine Erfolgsfaktoren.

Persönliche Beratung und schnelle 
Auftragsbearbeitung
werden auch Sie überzeugen.

Rufen Sie mich unverbindlich an und 
vereinbaren Sie einen Termin mit mir!

Cuxhavener Straße 135 • 21614 Buxtehude-Neukloster
Telefon 04161 714367 • www.vlh.de

Die Gruppe IMPULS der Kirchengemein-

de Horneburg konnte für die diesjährige 

Weihnachtslesung, die traditionell am 3. 

oder 4. Advent stattfindet, Ulrike Krie-

ner gewinnen. Mittlerweile ist es die 10. 

Weihnachtslesung, die am 16.12.2018, 

um 18.00 Uhr in der Liebfrauenkirche 

in Horneburg stattfindet.

Die Ausnahmeschauspielerin Ulrike Kriener 

gehört dank ihrer enormen Wandelbarkeit 

zu den meist beschäftigten Charakterdar-

stellerinnen Deutschlands. Ihre besonde-

re Fähigkeit, den Zuschauer die innere 

Dramatik hinter der Alltäglichkeit spüren 

zu lassen, trug ihr das einhellige Lob 

von Publikum und Kritik für mittlerweile 

mehr als 80 Fernseh- und Kinofilme ein. 

Dazu gehören unter anderem Filme wie 

„Männer“ mit Heiner Lauterbach und Uwe 

Ochsenknecht, der mehrfach preisgekrön-

te ZDF-Fernsehfilm „Der Hammermörder“, 

für den sie mit dem Adolf-Grimme-Preis 

ausgezeichnet wurde. 2003 ging sie als 

„Kommissarin Lucas“ für die gleichnamige 

ZDF-Reihe im idyllischen Regensburg erst-

mals auf Verbrecherjagd. Ihre Krimiheldin 

wirkt sehr spröde und tough. Seit mitt-

lerweile zwanzig Filmen hält sie mit ihrer 

unsentimentalen Ermittlungsweise die 

Zuschauer in Atem. Das brachte ihr 2005 

den bayerischen Fernsehpreis und den Prix 

Rencontre Internationale de Television ein. 

Als 2010 Doris Dörre außergewöhnliche 

Miniserie „Klimawechsel“ Furore machte, 

war Ulrike Kriener eine der Hauptdarstel-

lerinnen und heimste dafür den Deutschen 

Fernsehpreis ein. In der Begründung der 

Jury heißt es: „Pure Lebenslust und geball-

te Erotik, Ulrike Kriener wächst über sich 

hinaus und zeigt rückhaltlos mutig eine 

völlig neue Seite von sich.“  

SONNTAG, 16.12.2018, 18.00 UHR

LIEBFRAUENKIRCHE HORNEBURG 

EINTRITT 19,– € 

VORVERKAUF AB DEM 01.11.2018 

IN HORNEBURG BEI 

DER KREISSPARKASSE UND 

REWE HUBER

ULRIKE KRIENER LIEST WEIHNACHTSGESCHICHTEN
in der Liebfrauenkirche Horneburg

Herbstmarkt

Horneburg • Lange Straße 1 • Tel. 04163 2231

Stechmann´s
Gasthof

Ab 10.30 Uhr
Blasmusik

Ab 18.00 Uhr Party- 
Spaß mit DJ Lutz

Hier bin ich gern
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Wir sorgen für den Rahmen in Würde.

Abschied in Liebe.

www.queren-sohn.dewww.jueckmann.de

B E S TAT T U N G E N
Inh. H. Stelzer

04163/2478
04167/6993995

Lange Straße 33 ∙ 21640 Horneburg
Altländer Straße 14 ∙ 21739 Dollern
Buxtehuder Straße 17 · 21641 Apensen

DIE FEUERWEHR IN DER SAMTGEMEINDE
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich wurde gebeten, ein paar einleitende Sät-
ze zum Thema „Feuerwehr“ zu schreiben.
Hintergrund ist der Wunsch, jeder einzelnen 
Ortswehr der Samtgemeinde Horneburg 
mit dieser und den kommenden Ausgaben 
dieses Heftes die Gelegenheit zu geben, sich 
bei Ihnen einmal näher vorzustellen. Diesem 
Wunsch komme ich gerne nach.
Zunächst möchte ich kurz etwas zu meiner 
Person schreiben, bevor ich näher in das 
Thema einsteige.
Mein Name ist Torben Schulze, ich bin 40 Jahre 
alt und wohne mit meiner Frau und unseren 
zwei Kindern in Dollern.
Seit nunmehr etwas über 5 Jahren bin ich Ge-
meindebrandmeister der Samtgemeinde Hor-
neburg. Vor diesem Amt war ich bereits 8 Jahre 
stellvertretender Ortsbrandmeister in Dollern.
Die Samtgemeinde Horneburg verfügt 
über 5 Ortswehren, so dass jede einzelne 
Mitgliedsgemeinde seine eigene Feuerwehr 
besitzt. Der Leiter jeder einzelnen Ortswehr 
ist der Ortsbrandmeister. Dieser verfügt über 
einen jeweiligen Stellvertreter.
Der Gemeindebrandmeister ist der direkte 
Dienstvorgesetzte der Ortsbrandmeister und 
stellt das Bindeglied zwischen den Ortsweh-
ren und der Verwaltung sowie der Politik dar.
Das Amt des stellvertretenden Gemeinde-
brandmeisters hat der Kamerad Arnd von 
Bargen inne, der zuvor mehrere Jahre Orts-
brandmeister der Horneburger Wehr war. 
Nach dem niedersächsischen Brandschutzge-
setz ist es die Aufgabe der Samtgemeinde, 
eine Feuerwehr auszustatten und zu unter-
halten, um den Brandschutz im jeweiligen 
Bereich sicherzustellen.
Bei den Ortswehren Horneburg und Dollern 
handelt es sich um sogenannte Stütz-
punktwehren. In diesen Wehren sind die 
Ausrüstung und der Fahrzeugbestand auf 
Grund des konkreten und individuellen 
Gefährdungspotentials für die Einwohner 

angehoben. Bei den Ortswehren Agathen-
burg, Bliedersdorf und Nottensdorf handelt 
es sich um Feuerwehren mit Grundausstat-
tung. 
Auch von diesen Kameraden können Sie 
natürlich im Notfall schnelle und kompeten-
te Hilfe erwarten und sie sind ein wichtiger 
Bestandteil bei den örtlichen, aber auch 
überörtlichen Einsätzen.
Weiterhin verfügen alle 5 Ortswehren über 
Notfallgruppen (AED-Gruppen), die immer 
dann alarmiert werden, wenn ein Rettungs-
wagen bei entsprechendem Einsatzstich-
wort nicht innerhalb der gesetzlichen Hilfs-
frist am Einsatzort eintreffen wird oder es 
sich um eine Reanimation handelt. Hierbei 
handelt es sich lediglich um eine zusätzliche 
Alarmierung der Feuerwehr, der Rettungs-
wagen wird ebenfalls immer alarmiert. Die 
ausrückenden Feuerwehrkräfte sind beson-
ders und zusätzlich geschult und gelten als 
qualifizierte Ersthelfer. Hierdurch konnte 
bereits Leben gerettet werden.
Angemerkt sei an dieser Stelle, dass alle 
Mitglieder der Feuerwehr der Samtgemein-
de Horneburg, inklusive aller o.g. Füh-
rungskräfte, ihre Tätigkeit ehrenamtlich in 
ihrer Freizeit wahrnehmen.

Jede Ortswehr verfügt darüber hinaus über 
eine Jugendfeuerwehr in der Kinder und 
Jugendliche im Alter von 10 bis maximal 18 
Jahren Brandschutzerziehung, Teamgeist, 
sportliche und umweltfördernde Maß-
nahmen und natürlich eine Menge Spaß 
genießen können. Die Teilnahme an der 
Jugendfeuerwehr ist kostenfrei.
Als Highlight des Jahres ist wohl das jährlich 
stattfindende Zeltlager in den Sommerferien 
zu nennen. Nächstes Jahr werden wir zum 
ersten Mal mit allen 5 Ortswehren in ein 
gemeinsames Zeltlager fahren.
Seit dem Schuljahr 2017/2018 existiert die 
erste Kinderfeuerwehr in der Samtgemeinde 
unter Beteiligung der Ortswehren Aga-
thenburg und Dollern, in Kooperation mit 
der Eichhörnchen Grundschule Dollern im 
Rahmen einer AG der verlässlichen Ganz-
tagsschule. Diese Kooperation wird auch in 
diesem Schuljahr fortgesetzt.
Weiterhin sei erwähnt, dass jede Ortswehr 
über einen Förderverein verfügt und Sie 
mit einer Mitgliedschaft Ihren Kameraden 
vor Ort Ihren Dank für die manchmal auch 
sehr belastenden Einsätze und die stetige 
Hilfsbereitschaft an 365 Tagen im Jahr zollen 
können.
Natürlich sind wir auch immer auf der Suche 
nach neuen Kameradinnen und Kameraden, 
die sich uns anschließen möchten. Auch hier 
gibt es keine Kosten und ein Ausprobieren 
hat schon manchen überzeugt.
Für weitere Fragen nehmen Sie gerne 
Kontakt zu uns auf. Auf der Homepage der 
Samtgemeinde gibt es einen extra Menü-
punkt für die Feuerwehr und hier finden Sie 
auch alle entsprechenden Ansprechpartner.
Nun wünsche ich Ihnen in dieser und den 
nächsten Ausgaben viel Spaß beim Lesen 
der einzelnen Artikel der Ortswehren, die 
sich jeweils einmal selbst in alphabetischer 
Reihenfolge vorstellen werden.

Torben Schulze 

Mit der heutigen Ausgabe „Meine Samtge-
meinde“ werden wir die Ortswehr Aga-
thenburg vorstellen.
Die Ortswehr Agathenburg wurde im Jahr 
1906 als Freiwillige Feuerwehr Agathenburg 
gegründet, seit 1902 gab es in Agathen-
burg eine Pflichtfeuerwehr.
Momentan verfügt die Einsatzabteilung 
der FF (Freiwillige Feuerwehr) Agathenburg 
über 31 gut ausgebildete Kameraden und 
Kameradinnen, die sich täglich 24 Stunden 
an sieben Tagen der Woche für Ihre Sicher-
heit einsetzen. 
Geleitet wird die FF seit 2005 von dem 
Ortsbrandmeister Thorsten Leonhard und 
dem stellv. Ortsbrandmeister Jörg Blohm 
seit 2011.
Die im Jahr 2002 gegründet JFw (Jugend-
feuerwehr) Agathenburg hat elf Mitglieder 
und wird von dem Jugendwart Christian 
George (mehr über die Jugendfeuerwehr 
erfahren Sie in einer der nächsten Ausga-
ben) geleitet, die Alters- und Ehrenabtei-
lung hat 15 Mitglieder.
Am 01. August 2017 wurde die erste Kin-
derfeuerwehr der Samtgemeinde von den 
Ortswehren Dollern und Agathenburg in 
Kooperation mit der Eichhörnchen Grund-
schule Dollern/Agathenburg gegründet. Ge-
leitet wird die Kinderfeuerwehr von Kerstin 
Kiwitt.
Frau Kiwitt wird von 4 Betreuern unter-
stützt.
Den praktischen Teil der Kinderfeuerwehr 
hat unser „Feuerwehropa“ Jürgen Fritz 
übernommen.        
Das Gerätehaus der FF hat 
seinen Standort an der 
Hauptstraße 52, Agathen-
burg.
Es wurde in den 1950ern 
erbaut. Innerhalb der letzten 
35 Jahre wurde das Geräte-
haus mehrmals erweitert und 
modernisiert, um den immer 
umfangreicher werdenden 
Anforderungen gerecht 
werden zu können. Bei 
sämtlichen Arbeiten wurde 
immer ein hohes Maß an 
Eigenleistung aus allen Abtei-
lungen der Wehr erbracht. Die letzte große 
Baumaßnahme war die Erstellung der 
neuen Fahrzeughalle, die Modernisierung 
des Unterrichtsraumes und der sanitären 
Anlagen. Während dieser Maßnahme wur-
den von den Kameraden ca. 3.300 Stunden 
geleistet.
Die Ortswehr Agathenburg ist eine Feuer-
wehr mit Grundausstattung.
Im Gerätehaus Agathenburg ist ein TSF 

(Tragkraftspritzenfahrzeug) mit Kofferan-
hänger und ein MTW (Mannschaftstrans-
portwagen) stationiert.
Das TSF ist das Haupteinsatzfahrzeug der 
Ortswehr für die Brandbekämpfung und die 
einfache technische Hilfeleistung.
Der MTW wird von der Notfallgruppe und 
zur Türöffnung, sowie zur Personenbe-
förderung in der Abteilung der Ortswehr 
genutzt.
Das TSF wurde 1999 durch die Samt-
gemeinde beschafft und kontinuierlich 
erweitert.
So befindet sich über die Normbeladung  

hinaus u. a. ein Stromerzeuger, ein pneu-
matischer Lichtmast, ein Beleuchtungsbal-
lon sowie ein mobiler Rauchverschluss auf 
dem Fahrzeug.
Auf dem Anhänger ist ein Hochdrucklösch-
gerät mit einem ca. 330 l Wassertank, eine 
Schlauchhaspel und div. Kleingerät verbaut 
– der Anhänger wurde vom Förderverein 
der Freiwilligen Feuerwehr Agathenburg  
e. V. beschafft.

Der MTW wurde im Jahr 2016 durch den 
Förderverein mit Hilfe von Sponsoren 
beschafft. Er wurde durch die Firma Cassau, 
Assel und die Mitglieder der Ortswehr aus- 
und umgebaut. U. a. befindet sich auf dem 
Fahrzeug der Notfallrucksack mit AED, das 
Türöffnungswerkzeug, Akkuschrauber und 
weitere Kleingeräte.
Die Ortswehr Agathenburg stellt seit vier 
Jahren eine Notfallgruppe, für ihren Einsatz-
bereich. Diese wird bei akuten medizinischen 
Notfällen alarmiert. 
Ab Sommer 2018 wird die Ortswehr Agathen-
burg sich zusätzlich der Großtierrettung (für die 
komplette Samtgemeinde) annehmen.
Weiterhin ist die Feuerwehr fester Bestand-
teil der Dorfgemeinschaft. Unterstützt wird 
sie dabei von dem Förderverein der Freiwil-
ligen Feuerwehr Agathenburg e. V. Dieser 
ermöglicht es, beliebte Veranstaltungen wie 
Laternenumzug, Oktoberfest und Weih-
nachtsbaumaufstellen auszurichten.
Weitere Informationen über die Freiwillige 
Feuerwehr, die Jugendfeuerwehr und die 
Kinderfeuerwehr finden Sie unter
www.ffw-agathenburg.de
Sollte Ihr Interesse an der Arbeit der Feu-
erwehr geweckt worden sein, können Sie 
gerne Kontakt zu uns aufnehmen. Entwe-
der per Telefon, per Mail oder schauen Sie 
einfach einmal vorbei. 
Der Übungsdienst findet alle 14 Tage 
dienstags um 20.00 Uhr am Gerätehaus 
Agathenburg statt.
Kontakt: Ortsbrandmeister Thorsten Leon-
hard 04141 64723 oder stellv. Ortsbrand-
meister Jörg Blohm 04141 796306 oder 
jedes Mitglied der Ortswehr Agathenburg 
hilft Ihnen gerne weiter. 

ORTSWEHR AGATHENBURG

Foto: Martin Elsen
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*kostenlose Servicenummer

Samtgemeinde Horneburg e.V.
BürgerBus

Agathenburg      Bliedersdorf           Dollern                Horneburg       Nottensdorf

Heiligabend, Silvester und an Feiertagen kein Betrieb.

Bürgerbus Samtgemeinde Horneburg

  gültig ab: 9. August 2018                 Montag – Freitag 

  Fahrtennummer 1001 1003 1005 1007 1009 1011

 Nr. Haltestelle

 1 Horneburg / Bahnhof  09.41 11.18  14.41 16.18
 2 Horneburg / Teiledamm  09.42 11.19  14.42 16.19
 3 Horneburg / Eichholz  09.45 11.22  14.45 16.22
 4 Dollern / Rüstjer Weg  09.49 11.26  14.49 16.26
 5 Dollern / Osterberg (Schule)  09.51 11.28  14.51 16.28
 6 Dollern / Birkenweg (Mohr)  09.52 11.29  14.52 16.29
 7 Dollern / S-Bahn  09.53 11.30  14.53 16.30
 8 Dollern / Altländer Straße  09.55 11.31  14.55 16.31
 9 Agathenburg / Schulstraße  09.58 11.34  14.58 16.34
 10 Agathenburg / Buchenweg  10.00 11.36  15.00 16.36
 11 Agathenburg / S-Bahn  10.03 11.39  15.03 16.39
 12 Agathenburg / Schulstraße  10.04 11.40  15.04 16.40
 13 Dollern / Osterberg (Schule)  10.08   15.08 
 14 Dollern / Birkenweg (Mohr)  10.09   15.09 
 15 Dollern / S-Bahn  10.10   15.10 
 16 Dollern / Altländer Straße  10.11   15.11 
 17 Horneburg / Eichholz  10.14 11.45  15.14 16.45
 18 Horneburg / Am Milchberg  10.15 11.46  15.15 16.46
 19 Horneburg / Bahnhof  10.16 11.47  15.16 16.47
 20 Horneburg / Kalkwiesen   11.49   16.49
 21 Horneburg / Am Tivoli   11.50   16.50
 22 Horneburg / Hafenstraße 08.30  11.53 13.30  16.53
 23 Horneburg / Böttcherring 08.32  11.54 13.32  16.54
 24 Horneburg / Kirche 08.34  11.55 13.34  16.55
 25 Horneburg / Kalkwiesen 08.35  11.56 13.35  16.56
 26 Horneburg / Neumarktstraße 08.36  11.57 13.36  16.57
 27 Horneburg / Kurze Straße 08.37  11.58 13.37  16.58
 28 Horneburg / Bahnhof 08.38  11.59 13.38  16.59
 29 Horneburg / Teiledamm 08.39 10.17  13.39 15.17 
 30 Horneburg / Eichholz 08.42   13.42  
 31 Horneburg / Sporthalle 08.45 10.19  13.45 15.19 
 32 Horneburg / Freibad 08.47 10.20  13.47 15.20 
 33 Horneburg / Haselhain   12.03   17.03
 34 Daudieck / Gut Daudiek   12.06   17.06
 35 Horneburg / Im Stuck   12.09   17.09
 36 Horneburg / Issendorfer Straße   12.10   17.10
 37 Horneburg / Wilhelmstraße                an 08.49 10.22 12.11 13.49 15.22 17.11
 38 Horneburg / Wilhelmstraße                ab 08.49 10.42 12.11 13.49 15.42 17.11
 39 Horneburg / Kalkwiesen 08.50 10.43 12.12 13.50 15.43 17.12
 40 Horneburg / Am Tivoli 08.51 10.44 12.13 13.51 15.44 17.13
 41 Bliedersdorf / Postmoor 08.53 10.46 12.15 13.53 15.46 17.15
 42 Bliedersdorf / Wendeplatz 08.55 10.48 12.17 13.55 15.48 17.17
 43 Bliedersdorf / Gußberg 08.57 10.49 12.19 13.57 15.49 17.19
 44 Bliedersdorf / Hummelbeckweg 08.58 10.50 12.20 13.58 15.50 17.20
 45 Bliedersdorf / Nottensdorfer Straße 08.58 10.50 12.20 13.58 15.50 17.20
 46 Bliedersdorf / Feldstraße 08.58 10.51 12.21 13.58 15.51 17.21
 47 Bliedersdorf / Dohrenstraße 08.59 10.52 12.22 13.59 15.52 17.22
 48 Bliedersdorf / Heideweg 09.01 10.54 12.24 14.01 15.54 17.24
 49 Nottensdorf / Alte Eichen 09.06 10.58 12.29 14.06 15.58 17.29
 50 Nottensdorf / Am Freizeitpark 09.08 11.00 12.31 14.08 16.00 17.31
 51 Nottensdorf / Alte Dorfstraße 09.09 11.01 12.32 14.09 16.01 17.32
 52 Nottensdorf / Schäferstieg 09.10 11.02 12.33 14.10 16.02 17.33
 53 Nottensdorf / Schragenberg 09.12 11.03 12.34 14.12 16.03 17.34
 54 Nottensdorf / Claustal 09.13 11.04 12.35 14.13 16.04 17.35
 55 Horneburg / Am Tivoli 09.15 11.06 12.37 14.15 16.06 17.37
 56 Horneburg / Kalkwiesen 09.16 11.07 12.38 14.16 16.07 17.38
 57 Horneburg / Haselhain 09.21   14.21  
 58 Daudieck / Gut Daudiek 09.24   14.24  
 59 Horneburg / Im Stuck 09.27   14.27  
 60 Horneburg / Issendorfer Straße 09.28   14.28  
 61 Horneburg / Wilhelmstraße 09.29   14.29  
 62 Horneburg / Kalkwiesen 09.30   14.30  
 63 Horneburg / Am Tivoli 09.31   14.31  
 64 Horneburg / Hafenstraße 09.34   14.34  
 65 Horneburg / Böttcherring 09.35   14.35  
 66 Horneburg / Kirche 09.36   14.36  
 67 Horneburg / Kalkwiesen 09.36   14.36  
 68 Horneburg / Neumarktstraße 09.37 11.07  14.37 16.07 
 69 Horneburg / Kurze Straße 09.38 11.08  14.38 16.08 
 70 Horneburg / Bahnhof 09.40 11.10  14.40 16.10 

BÜRGER-
BUSVEREIN 

STARTET 
MIT NEUEM 
FAHRPLAN

Ab dem 09. August 2018 
startet der Bürgerbusverein der 
Samtgemeinde Horneburg mit 
einem optimierten Fahrplan in 
die neue Saison. Auch wurden 
neue Haltestellen, wie z. B. an 
der Kirche, hinzugenommen und 
vorhandene kaum frequentierte 
(Feldstraße – Agathenburg, Ha-
beckstal – Nottensdorf) aus dem 
Wegeplan gestrichen.
Die Veränderungen wurden 
aufgrund der gesammelten 
Erfahrungen der ehrenamtlichen 
Fahrer in den vergangenen Mo-
naten vorgenommen.
Der Verein transportiert z. Zt. ca. 
200 Fahrgäste pro Monat und 
liegt damit über der selbstge-
steckten Zielmarke von 150 
Fahrgästen.
„Wir sind sehr zufrieden mit der 
Entwicklung und der Akzeptanz“, 
so Rainer Gerkens, 2.Vorsitzender 
des Vereins.
Aktuell steuern 24 Fahrerinnen 
und Fahrer den Bus. Nach einem 
Umbau verfügt der Bürgerbus 
nun über eine Rollstuhlrampe 
sowie Haltegitter und eine Kli-
ma-Anlage. Zusätzlich soll der Bus 
noch ein Infoterminal in Leucht-
schrift erhalten, damit die Erkenn-
barkeit sich weiter verbessert.
Auf dem Hafenfest des Fleckens 
am 09. September wird der Bür-
gerbusverein mit einem Infostand 
vertreten sein. Interessierte sind 
wie immer herzlich willkommen.
Wussten Sie schon, dass…
• der Fahrplan auch in der aktu-

ellen HVV App zu finden ist?
• der Bus auch das Freibad in 

Horneburg ansteuert und zwar 
viermal am Tag?

• Sie eine „Kreuzfahrt“ durch 
unsere wunderschöne 
Samtgemeinde für nur einen 
Euro unternehmen können? 
Einen Schnack mit dem Fahrer 
inklusive.

Hartmut Huber 

PAUSE BEIM BUSCHTEICHLAUF 2018
Der Buschteichlauf am dritten Wochenende 
im September findet in diesem Jahr nicht 
statt. 
Die Organisation erfolgte bisher durch die 
Mitglieder des BürgerVereins Dollern. In 
diesem Jahr gibt es an diesem Wochenende 
eine terminliche Überschneidung, so dass 
kurz über einen anderen Termin nachge-

dacht wurde, dieses aber verworfen wurde, 
weil neben dem Lauf traditionell auch das 
im Ort beliebte Buschteichfest stattfindet. 
Also haben sich alle Verantwortlichen für 
eine Pause entschieden, um in 2019 zum 
gewohnten Termin wieder eine tolle Laufver-
anstaltung auf die Beine zu stellen. 

Martin Dickner  

QASHQAI

X-TRAIL

Jetzt bei uns entdecken & probefahren

Agathenburg
Lieth 2

Tel. 04141 8005-0 • www.wuelpern.de

Von Anfang an mit 
dem PLUS versichert.
Pferdeversicherung der R+V/VTV
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StaderWärmedienstleistungen
Ein echter Zeitgewinn – Profitieren Sie
von unseren Erfahrungen.

Nutzen Sie unseren Rund um-Service 
und vertrauen Sie dem Know-how 
der Profis – Mehr Zeit für die 
angenehmen Seiten des Lebens. 

Wir beraten Sie gern.

Meine_Samtgemeinde_SWS_Anz_WDL_189x133,5.qxp__  25.07.18  12:23  Seite 1

DSL 100
Jetzt sichern:
+ Highspeed-Anschluss für rasantes Down- und Upload
+ Flat ins Internet und Festnetz
+ Sicherheitspaket dazu bestellen
+ TV Home optional erhältlich

*) Bis zu 100 Mbit/s bzw. 50 Mbit/s sind in ausgewählten Anschlussbereichen verfügbar. 1) Angebot gültig bis 22.09.2018. DSL 100 komfort für 12 Monate: 24,95 € mtl., dann 39,95 € mtl. Nur für Privatkunden ohne EWE-Telefonanschluss in den letzten 6 Monaten, gilt auch für Kunden mit ADSL-Anschluss mit 
max. 12 Monaten Restlaufzeit. Mindestlaufzeit 24 Monate. Standardgespräche in nat. Festnetze: 0 ct/Min., in nat. Handy-Netze: 19,9 ct/Min.; kein Call-by-Call. Einmaliger Anschlusspreis: 29,95 €. FRITZ!Box 7430: einm. 29,95 €, Versandkosten: 9,95 €. 2) Die gewerbliche Nutzung ist ausgeschlossen.


